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Frieden und Narretei -
Ganz Münster ist dabei

Liebe Freudenthalerinnen und Freudenthaler,

nach nun zwei Jahren Pandemie ist das Bedürfnis groß  
wieder zusammen zu feiern. In der letzten Session konnten 
wir dies zumindest am Anfang schon mal tun, wenn auch 
mit Einschränkungen, die uns das Virus auferlegt hatte. 

Dann hat uns die Politik in einer „freiwilligen Erklärung zum 
Verzicht“ beigebracht, dass man doch Sitzungskarneval  
nicht feiern könne und die Session freiwillig bitte absagt. 
Politiker*innen im Wahlkampf schert so etwas wenig und 
so wurde unser Brauchtum auf fünf tolle Tage reduziert 
und unser Brauchtum ad absurdum geführt – ein weiterer 
Beweis, dass sich die Politik mit den Dingen der Bürgerinnen 
und Bürger nur noch bedingt beschäftigt. 

Wir stehen vor großen Herausforderungen. Der Krieg in der 
Ukraine beschert uns auch in Deutschland zunehmende 
Probleme. Energie wird zum Luxusgut und wir werden alle 
im Alltag mit Einschränkungen leben lernen müssen, auch 
verlangt uns die Herausforderung des Klimawandels alles ab. 

Gerade in solchen unsicheren und schwierigen Zeiten dürfen 
wir das Lachen, Feiern und Fröhlichsein nicht verlieren. 
Hier kommt unserem Brauchtum und den gelebten Freund-
schaften bei Freudenthal eine hohe Bedeutung zu. Lasst uns 
gemeinsam diese Zeit begehen und fröhlich sein und etwas 
aus dem Alltag ausbrechen. 

Die KG Freudenthal von 1833 e.V. stellt sich dieser Heraus-
forderung. Der Kleine Rat ist angetreten, mutig und modern 
die Themen anzupacken. Wir wollen die Mitglieder aktiv  
in den Veränderungsprozess einbinden. Wir haben mit „Freu-
denthal 2026“ eine Zukunftsmaßnahme eingeleitet,  
die unsere stabil in die nächsten Jahre führen soll.

Bei allem sollen und dürfen der Spaß und der Frohsinn nicht 
zu kurz kommen.

Für diese Session haben wir die Highlights geplant und sind 
sehr zuversichtlich eine „halbwegs“ normale Session mit 
Euch allen feiern zu können. 

Ein Dank geht von mir an alle unsere Korporationen und 
Mitglieder, die mit uns die Themen anpacken und nie müde 
geworden sind die Werte von Freudenthal in der vergange-
nen Zeit zu leben. 

Die schönsten Stunden verlebt man in Freudenthal – nie war 
dieser Satz aktueller als jetzt.

Euer Präsident

Matthias Reck 

Servatiiplatz 7   48143 Münster   Tel: 0251- 41848-0
www.homann-immobilien.de

Wir kaufen, bauen und 
vermitteln Immobilien.

Für Ihre Immobilie haben wir 
Schlüsselübergabe das ganze Jahr.

Die Nummer 1 in Münster! 
(Quelle: Capital Ausgabe

10/2022)
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Ordenssponsoren der KG Freudenthal für die Session 2022/2023

Dank den edlen Spendern

Sponsor des Herrenordens in 
dieser Session ist die Firma 
Varianta aus Münster.  
Unsere Senatorin Claudia 
Mokosch zusammen mit 
ihrem Geschäftspartner 
Carsten Eismann haben  
keine Sekunde gezögert, im  
Jubiläumsjahr des 375. Jahr des Westfälischen Frieden die 
Sponsoren unseres Herrenordens zu sein.

Ein willkommener Anlass, denn auch die Firma Varianta feiert 
in diesem Jahr ihr 40-jähriges Jubiläum. Claudia Mokosch war 
hier vom ersten Tag an dabei. Unsere KG Freudenthal bedankt 
sich herzlich bei Claudia und Carsten für ihr Engagement. 

Beide sind der KG Freudenthal herzlich verbunden und immer 
da, wenn Rat und Tat benötigt werden.

Der Damenorden der Session 
wird in diesem Jahr von der 
Familie Varnhagen gespon-
sort. Dies erfüllt uns in der 
KG mit besonderem Stolz. 
Hans Varnhagen als Ehren-
senatspräsident und langjäh-
riger Bürgermeister unserer Stadt Münster mit seiner Frau Petra, 
Jubiläumssenatorin von Freudenthal der Session 2007/2008, ha-
ben es sich als Dankeschön an ihre KG Freudenthal nicht nehmen 
lassen, den Damenorden in dieser Session zu stiften. 

Hans besonderes Anliegen ist das Tanzcorps, in dem seine Tochter 
Tanja als Trainerin fungiert und seine Enkelinnen tanzen. Dies ist 
in unserem Orden auch besonders bedacht. 

Lieber Hans, einfach nur Danke an die Familie Varnhagen für die-
sen Orden. Ihr gebt unserer KG Freudenthal von 1833 e.V. so viel! 

Ein besonderer Dank geht an unseren Ordensmeister Jan Gie-
senkämper, der es jedes Jahr aufs Neue schafft, uns mit seinen 
Topkreationen zu  
begeistern. 

Ohne Euch alle wäre Freudenthal so nicht möglich.

Matthias Reck, Präsident

 

Burgwall 2a - Ecke Westfalenstraße
48165 Münster-Hiltrup
Telefon +49(0)2501/92100
Email: info@varianta-stb.de
Web: www. varianta-stb.de
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Veranstaltungskalender

	 11.11.2022	 Freitag	 Traditionelle Karnevalsauftaktsitzung
		  19:11 Uhr	 Atlantic Hotel Münster 
			   Engelstraße 39

	 12.11.2022	 Samstag	 Karnevalsauftakt BMK
			   14:11 Uhr	 Prinzipalmarkt

	 26.11.2022	 Samstag	 Ball des Senats
		  19:11 Uhr	 Mövenpick Hotel, Europasaal
			   Kardinal-von-Galen-Ring 65		

	 04.02.2023	 Samstag	 Gala der KG Freudenthal
		  20:11 Uhr	 Atlantic Hotel Münster	
			   Engelstraße 39

	 18.02.2023	 Samstag	 Kinderkarneval	    					   
		  15:11 Uhr	

	 19.02.2023	 Sonntag	 Schlüsselübergabe 
		  11:30 Uhr 	 Prinzipalmarkt
		  13:11 Uhr	 Party KG Freudenthal
			   Shooter Stars
			   Alter Steinweg 36

	 20.02.2023	 Montag	 Rosenmontagszug
		  13:11 Uhr	 Münsters gute Stube
		  anschl. 	 Party KG Freudenthal
			   Shooter Stars 
			   Alter Steinweg 36

	 21.02.2023	 Dienstag	 Senatorenfrühschoppen		
		  11:11 Uhr	

	 19.04.2023	 Dienstag 	 Mitgliederversammlung		
		  20:00 Uhr	
					   
	 17.06.2023	 Samstag	 Sommerfest				  
		  15:00 Uhr	 Gaststätte Vennemann
			   Hammer Str. 46
		   	
			   Aktuelles auf www.kg-freudenthal.de

Sparkasse
Münsterland Ost

Manche Dinge sind 
mit Humor zu nehmen.
Wenn man während der 
närrischen Tage auch mal anders 
sein darf. Daher unterstützen wir 
auf vielfältige Weise das närrische 
Brauchtum sowie gemeinnützige 
Projekte und Freizeitangebote 
in der Region. Damit das 
gesellschaftliche Leben in unserer 
Heimat eine Zukunft hat.
sparkasse-mslo.de/spenden

Weil’s um mehr als Geld geht
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Liebe Närrinnen 

und Narren der 

KG Freudenthal 

von 1833 e.V.,

leider konnten wir uns in der vergangenen Session 

nur selten auf einer karnevalistischen Veranstaltung 

sehen: am 11.11. bei Freudenthal und am Samstag 

darauf beim Karnevalsauftakt nebst Proklamation 

des Prinzen der Stadt Münster – Mario I. Engbers 

– sowie des Jugendprinzenpaares – Sophia-Marie 

I. Bublak und Luca I. Kaiser. Allerdings gab es kei-

nen Ball des Senats, keine Freudenthal-Gala, keinen 

Kinderkarneval und keinen Senatorenfrühschoppen 

am Veilchendienstag. Einstimmig hatten alle Karne-

valsgesellschaften Münsters kurz vor Weihnachten 

beschlossen, die Session 2021/2022 abzusagen.  

Dass uns dann die Landesregierung unser Brauchtum 

derartig konterkariert hat, indem sie „Brauchtums

zonen“ in gastronomischen Einrichtungen erlaubt hat, 

war schon eine riesige Enttäuschung. Kein karne-

valistischer Tanz, keine Bütt und kein schönes Lied 

von unseren Brauchtumsakteurinnen und -akteuren 

waren möglich, aber der Besuch von Kneipenpartys – 

eine völlig verkehrte Welt!!

Nun hoffen wir alle, dass die kommende Session 

stattfinden wird. Dank des von Carsten Paals ausge-

arbeiteten Hygiene- und Sicherheitskonzeptes sollten 

die Veranstaltungen der KG Freudenthal von 1833 

e.V. sämtlich stattfinden können: Ich habe mir –  

so optimistisch, wie ich bin – bereits den 11. und  

den 26.11.2022 sowie den 04., 18. und 21.02.2023  

in meinem Kalender eingetragen.

Für die kommende Session wünschen Vorstand und 

Beirat des Bürgerausschusses münsterscher Karneval 

der KG Freudenthal mit all ihren Korporationen eine 

schwungvolle Session. Seid verantwortungsbewusst, 

habt die Gesundheit eurer Mitglieder im Blick und 

begeht eure Session mit viel Freude am Brauchtum 

Karneval.

Für die Session 2022/2023 ein 

dreifaches Helau!!

H.-Helge Nieswandt

Präsident des  

Bürgerausschusses  münsterscher Karneval

Aderlass, Blutegeltherapie & Schröpfen
Renaissance alter Heilverfahren

Unsere Expertin

Iris Kreuzheck-Koch ist Heilpraktikerin, Naturheilpraktikerin und Podologin 
DDG mit einem Schwerpunkt auf dem Gebiet der Darmtherapie und des 
Immuntrainings. In ihrer Praxis an der Friedrich-Ebert-Straße in Münster be-
handelt sie ihre Patienten mit einem breiten therapeutischen Spektrum, von 
der Ohrakupunktur bis zur Moxibustion und Ozontherapie. 
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Heilpraktiker Praxis
Podologische Praxis

Iris Kreuzheck-Koch

Heilpraktikerin 
Naturheilpraktikerin 
Podologin
Podologin DDG 
Wundexpertin ICW 
Diabetes-Fachkraft 
Wundmanagement DDG

Friedrich-Ebert-Straße 151
48153 Münster 
Telefon: 02 51 - 48 400 80 
mobil: 0173 - 9535822 
info@heilpraktikerin-ms.de
info@podologie-ms.de 
www.heilpraktikerin-ms.de 
www.podologie-ms.de

Termine nur nach 
telefonischer Vereinbarung

Aderlass, Blutegeltherapie, Schröp-
fen: Diesen Therapien haftet etwas 
Archaisches an. Von der Antike bis 
ins 19. Jahrhundert waren sie die Mit-
tel der Wahl bei vielen Erkrankun-
gen, gerieten dann aber ein wenig in 
Vergessenheit. Jetzt erleben sie eine 
kleine Renaissance – zu Recht, findet 
Heilpraktikerin, Naturheilpraktikerin 
und Podologin Iris Kreuzheck. Sie 
wendet alle drei Verfahren in ihrer 
Praxis an der Friedrich-Ebert-Straße 
in Münster an und erläutert, welchen 
Nutzen sie haben.

Der Aderlass
Der Aderlass wird bevorzugt bei Blu-
thochdruck, Entzündungen im Körper, 
wie z.B. Rheuma oder Gicht, zu dickem 
Blut (Hämophilie A) oder einem „Zu-
viel“ an roten Blutkörperchen (Polyglo-
bulie) eingesetzt. Er leistet aber auch 
Menschen gute Dienste, die eine Nei-
gung zu Arteriosklerose, Schlaganfall 
oder Herzinfarkt haben. Auch zu hohe 
Blutzuckerwerte oder Blutfettwerte, 
Antriebslosigkeit bzw. Kopfschmerzen 
können Indikationen zur Therapie sein.  
Der Aderlass verbessert den Stoff-
wechsel und „entgiftet“ den Körper. 
Je nach Konstitution, Alter und Ge-
schlecht werden dem Patienten dabei 
50 bis 500 ml Blut entnommen – und 
damit auch alte Zellen. Der Körper 
gleich den Blutverlust durch Zuführen 
von Wasser aus den Zwischenzellräu-
men aus. Durch diese Zuführung vom 
Gewebewasser werden auch Giftstoffe  
aus dem Gewebe ins Blut geschleust  
und über die Leber „entsorgt“. Das 
Herz wird zudem entlastet. Zum Aus-
gleich für die entnommenen Blutzellen 
bildet der Körper vermehr neue: Das 

fördert den Sauerstofftransport und 
die Immunabwehr. Kleine Aderlässe 
werden meist einige Male wiederholt, 
um den gewünschten Effekt zu erzielen.

Blutegeltherapie
Viele Menschen haben Hemmungen, 
Blutegel an sich heranzulassen. Dabei 
sind die kleinen Tiere alles andere als 
eklig. Sie entnehmen uns etwas Blut, 
geben dafür aber – über hochwirksa-
me, u.a. entzündungshemmende Subs-
tanzen in ihrem Speichel – viel zurück! 
Blutegel werden bevorzugt verwendet 
bei Entzündungen, die beispielsweise 
bei Arthrosen, bei Nervenschmerzen, 
Neuropathien und Verspannungen 
einhergehen. Krampfadern und Seh-
nenscheidenentzündungen, aber auch 
bei Rheuma und – ganz klassisch – bei 
Wundheilungsstörungen. Blutegel ent-
lasten den Stoffwechsel und stärken 
das Immunsystem.  Blutegel werden 
immer nur einmal eingesetzt. Danach 
gehen sie beim Züchter „in Rente“. 

Schröpfen
Mancher wird sich gefragt haben, 
warum einige Schwimmer bei der 
Olympiade in Tokyo rote Kreise auf 
dem Körper hatten. Sie haben sich 
schröpfen lassen! Beim Schröpfen wer-
den mit Unterdruck warme Gläser 
auf die Haut gesetzt. Schröpfen hat 
sich bei Bluthochdruck, Hexenschuss 
und akuten Muskelverspannungen be-
währt, aber auch bei Arthrosen, Kopf- 
und Nervenschmerzen, Leber- und  
Gallenproblemen oder Beschwerden in  
den Wechseljahren. Bei großflächi-
gen Verspannungen, z.B. im Schulter- 
Nacken-Bereich, zeigt eine Ölmassage 
mit der Schröpfglocke gute Wirkung. 
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Nach der frühzeitig beendeten Sessi-
on 2022 wollen wir nun gemeinsam  
die fünfte Jahreszeit feiern. Ich freue 
mich sehr, dass der Freundeskreis der 
Prinzengarde mir erneut Ihr Vertrau-
en geschenkt hat und ich eine wei-
tere Session Prinz Karneval unserer 
wunderschönen Stadt sein darf.

… für die fröhlichen Seiten des 
Lebens

Dieser Leitspruch soll uns auch durch 
die kommende Session begleiten und 
die dunklen Zeiten der vergangenen 
2 Jahre in den Hintergrund drängen. 
Das Motto passt nicht nur zu mir 
als Prinz Karneval und zu dem was 
mich geschäftlich umtreibt, es lehnt 
sich auch an das Motto von Bernd 

Thiekötter an, der als Jubiläumsprinz 
zum 100-jährigen Jubiläum der 
Prinzengarde regierte und das Motto: 
„…für die bunten Seiten des Lebens“ 
wählte. Vielen Dank, lieber Bernd für 
die Freigabe. Auch wenn ich offiziell 
kein Jubiläumsprinz bin, ist es mir 
wichtig, diese Tradition aufrecht zu 
erhalten.

Seit 2010 bin ich karnevalistisch 
aktiv und Mitglied der KG Böse 
Geister. 2017 wurde ich zum Ober-
geist gewählt und war in der Ses-
sion 2017/2018 Tierspender der KG 
Böse Geister. Auch in diesem Jahr 
schenkten mir die Mitglieder meiner 
Muttergesellschaft ihr Vertrauen 
und wählten mich erneut zu ihrem 
Vizepräsidenten. 

Prinz Mario I. 

Wenn ich nicht gerade im Karneval 
aktiv bin, betreibe ich die Veranstal-
tungslocation „Speicher 10“ in Coer-
de, bewirtschafte vier Betriebsrestau-
rants in Münster, betreibe das Bistro 
im LWL-Museum für Naturkunde und 
bin als Cateringdienstleister für viele 
regionale und überregionale Veran-
staltungen unterwegs. U.a. seit 2014 
für unseren SC Preußen Münster.

Gemeinsam mit Euch und meinen 
drei Adjutanten, Thorsten Geuting 
(Prinz 2013), Ingo Veltmann (Prinz 
2017) und Leo Squillace (Prinz 2019) 
wollen wir wieder Fröhlichkeit in die 
Herzen der Menschen bringen.

… für die fröhlichen Seiten des Lebens

Prinz Mario I, Engbers mit seinen Adjutanten Thorsten Geuting (Prinz 2018, links) Pantaleone Squillace (Prinz 2019, rechts)  
und Ingo Veltmann (Prinz 2017, 2. v. rechts)

So gut kann Bier schmecken.

Bitb_Anst_Pokale_2017__Master_210x297+3.indd   1 24.08.17   14:48
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Sophia-Marie I. und Luca I.
Das Jugendprinzenpaar der Session 2022/2023

„Wir sind wieder 
da!“ Was so fröh-
lich, unbeschwert 
und optimistisch 
klingt, drückt nicht 
nur die Vorfreude 
der Stadtjugend-
prinzengarde auf 
die kommende 
Session aus, son-
dern ist auch das 
Motto des neuen 
Stadtjugendprin-
zenpaares, Soph-
ia-Marie I. Bublak, 
und Luca I. Kaiser.  

Kurz und knackig 
ein Zeichen setzen 
und den Blick nach 
vorn richten – das 
ist die Devise der 
beiden Jungjecken, 
die beide eigent-
lich schon alte Hasen im Karneval sind:  

Sophia-Marie ist bei der AKG Emmer-
bachgeister in Amelsbüren aufgewach-
sen. „Ich bin seit meinem sechsten Le-
bensjahr dabei, war Emmerbachgeist, 
Kinderprinzessin und habe bis 2020 in 
den Tanzgruppen getanzt“, zeichnet die 
19-Jährige ihren Weg nach. Nun sei sie 
als Betreuerin bei den AKG-Funken ak-
tiv. „Ich fand es immer super und wollte 
dann auch mal mehr“, erklärt die ange-
hende Jura-Studentin ihr Engagement 
als Stadtjugendprinzessin.  

In der Familie regiert die Narretei – Soph-
ia-Maries Mutter Nicole war als Schrift-
führerin im AKG-Vorstand aktiv. Die gan-
ze Familie hilft: Ihr Patenonkel, Sprakels 
Ex-KIG-Prinz Ingo Reismann, spendiert 
das Kleid und ihre große Schwester, die 

Sophia-Marie Bublak und Luca Kaiser

22-jährige Tanzgruppentrainerin An-
na-Lena, stärkt ihr den jecken Rücken. 
Spaß und Aufregung sind also garan-
tiert. „Ich möchte zusammen mit mei-
nem Prinzen richtig Stimmung machen, 
unterhalten und positive Ablenkung vom 
Alltag bringen“, kündigt Sophia-Marie 
an. Dabei steht der Rosenmontag ganz 
oben auf ihrer Vorfreude-Liste. 

Ähnlich geht´s dem 18-jährigen Luca 
I. Kaiser, der aus dem Stall der Schwei-
ne-Schinken-Schützen stammt und 
nicht nur auf deren Unterstützung, son-
dern auch auf die seines recht prominen-
ten Großvaters setzen kann:  

Vor 26 Jahren war der ehemalige 
BMK-Präsident Rolf I. Jungenblut selbst 
Karnevalsprinz der Stadt Münster. Das 
silberne Jubiläum ist für den mega stol-

zen Opa natürlich nur 
ein Grund mehr, sei-
nem Enkel nach allen 
Kräften unter die je-
cken Arme zu greifen.  

Und Luca hat noch 
eine äußerst tat-
kräftige Hilfe: Seine 
achtjährige Schwes-
ter Marie überprüft 
ihn strengstens bei 
seinen Redeproben. 
„Sie fährt mir richtig 
in die Kandare, wenn 
ich was falsch beto-
ne oder beim Reden 
ins Stolpern komme“, 
plaudert Luca I. ver-
gnügt aus dem när-
rischen Nähkästchen. 

Luca Kaiser dürfte 
auch in Sportlerkrei-

sen recht bekannt sein: Der Fachabitu-
rient der Timmermeister-Schule ist für 
den FC Gievenbeck als Stürmer in der 
Westfalenliga aktiv – und er ist Tor-
schützenkönig. Außerdem gehört er zum 
Stamm der U19 und trainiert viermal in 
der Woche. Nicht. Denn Luca hat sich 
das Kreuzband gerissen und darf voraus-
sichtlich erst wieder spielen, wenn die 
Karnevalssession vorbei ist.  

Das wird Luca nicht daran hindern, den 
Karneval gemeinsam mit seiner Prinzes-
sin zu rocken: „Wir freuen uns jetzt schon 
riesig auf die Termine in der kommenden 
Session“, verkündet das Paar, das mit ei-
nem eigenen Wagen am Rosenmontags-
umzug teilnehmen wird – getreu dem 
Motto „Wir sind wieder da!“ 

Für jeden festlichen Anlass! Ob Hochzeit, Ball, Oper, oder Party: 
Die schönsten Feste beginnen bei Anabella.

Lassen Sie L    sich von uns 
  verzaubern...

Internationale Braut- und Abendmode 
für Sie & Ihn

Servatiiplatz 7 · 48143 Münster
Tel: 0251-56711 · www.anabella-muenster.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 18.30 Uhr, Sa. 10.00 - 17.00 Uhr  
Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin.
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Marie Luhmann
Kadettenkorpssprecherin

Mathias Bös
Elferratssprecher

Matthias Reck
Präsident

Carsten Paals
Narrensekretär

Marco Zanni
Säckelmeister

Stefan Preiß
Vizepräsident

Lars Michler
Senatspräsident

Florian Schulz
Oberst der Garde

Mirko Balog
Medienbeauftragter

Anschrift der Geschäftsstelle: Karnevalsgesellschaft Freudenthal von 1833 e.V., Grimmstraße 10, 48149 Münster

Elke Middendorf 
Mitgliederbeauftragte

Theo Offer
Wagenbaumeister

Florian Krämer
Pressesprecher

Jan Giesenkämper
Ordensmeister

GESCHÄFTSFÜHRENDER VORSTAND

MITGLIEDER DES KLEINEN RATES

Ihr Partner für den Food Bereich

Drewes & Fleischmann OHG
Salierstrasse 48
D-70736 Fellbach
www.hdf-vertrieb.de

Tel:	 +49 (0)711 / 7110-88
Fax:	 +49 (0)711 / 7110-60
Mail:	 info@hdf-vertrieb.de

Wir gestalten

Hallen- und Lagerplanung

Transport- und Lagerlogistik

Versandservice für Stückgut und Paket

eCommerce- und Fulfillment-Services

www.sdz.de

Ihre Logistik

KAPPERNAGEL - ORT.DE

AKTIV FÜR IHRE  
GESUNDHEIT.
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Elfer- und Ehrenelferrat

Elferrat

Elferratssprecher:	 Mathias Bös

Stellv. Elferratssprecher:	 Stefan Preiß  

Ehrenelferrat
 

Weitere Elferratsmitglieder:	 Mirko Balog 
	 Hartmut Dietrich
	 Andreas Fischer
	 Jan Giesenkämper
	 Hermann-Josef Gilbert
	 Jochen Hinnemann
	 Dr. Helge Nieswandt

Dr. Michael Nölle
Theo Offer
Carsten Paals
Dr. Jörg Pfitzner
Matthias Reck
Walter Rohe
Thorsten Romanowsky
Jürgen Schilling
Kurt Sommerich
Thorsten Steiger

Bernd Beckmann
Klaus Bell
Udo Erpenstein
Dr. Christoph Goez
Wilfried Groß
Manfred Hamer
Werner Hinteresch

Dieter Hörst
Bernard Homann
Jan Homann
Rolf Hülswitt
Michael Jansen
Andreas Koch
Karl Lebert

Heinz Liestener
Dirk Meyer-Potthoff
Hermann Micklinghoff
Horst Möllers
Paul Schießer
Karl-Heinz Schlautmann
Karsten Stanslowski

Thomas Straßburg
Willi Thiemann
Seppel Tiggemann
Reinhard Wack

Andreas Terstegge
Elmar Thiemann
Peter Voss
Rainer Wilming

Anwärter: 
Philipp Bell

Freudenthal
Gesellschaftsmütze *)
€ 140,-

Freudenthal Pin 
Einzelpreis € 3,-
5 Stück im Beutel € 12,-
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Seit über 45 Jahren – Ihr Handwerker-Team am Bau

Wir wünschen 

viel Spaß
im Karneval!

Regionalität spielt heutzutage überall eine 
wichtige Rolle. Als Bank vor Ort sind wir 
tief in der Region verwurzelt und kennen 
unsere Kunden noch persönlich. Weil für 
uns nicht nur der Profit im Vordergrund 
steht, investieren wir in echte Werte wie 
Partnerschaftlichkeit, Transparenz, Solidarität, 
Vertrauen, Fairness und Verantwortung. 
Denn egal was die Zukunft bringt: Krisen-
sicheres und nachhaltiges Handeln kommt 
nie aus der Mode.

www.vbmn.de
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Schautanz hatten auch die Minis einen fulminanten Auftritt. Mitrei-
ßende Musik, tolle Akrobatik und schöne Choreografien sorgten dafür, 
dass die Veranstaltung schließlich zum Ende des Programms mit ste-
henden Ovationen für das Tanzcorps ausklang.

Carsten Paals

Passend als Generalprobe zu Beginn der 
Session fand in der großen Aula des Frei-
herr-vom-Stein-Gymnasiums am 06.11.21 für 
alle Eltern, Großeltern, Geschwister, Freunde 
und Verwandte die Vorstellung der Tänze des 
Freudenthaler Tanzcorps statt. Neben der Prä-
sentation der unter schwierigen Bedingungen 
geübten Tänze stand für das Trainer- und Be-
treuerteam die Anerkennung für die Kinder im 
Mittelpunkt. Wenn schon die kommende Ses-
sion zu dem Zeitpunkt bereits ungewiss war, 
sollte es doch wenigstens einen großen Auftritt 
geben. 

Rund 160 Gäste bereiteten den Kindern im 
Tanzcorps einen begeisterten Empfang. Präsi-
dent Matthias Reck führte in bewährter Manier 
durch den Nachmittag und freute sich mit allen 
Aktiven im Tanzcorps besonders über den Be-
such des Prinzen und seiner Adjutanten sowie 
des Jugendprinzenpaares. Neben Medley und 

Tanzgruppenvorstellung 2021

Let's Dance
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Lang ersehnt und sehnsüchtig erwartet 
warteten wir darauf, dass die Session endlich startet.

Im Engelsaal sollten wir thronen 
neue Location, es sollt sich lohnen.

Die Gläser voll, das Programm ganz klar 
als wenn im letzten Jahr nix war… 

kurzes Innehalten des Autors! 
Also das mit der Versfolge lass‘ ich mal!!

Der Präsident lud nun die Korporationen ein  
auf der Bühne sollten alle beisammen sein. 

Erinnerung an alte Mottos … oder Motti?

Dann ging es auf der Bühne los 
unsere „kleinen“ Tanzmäuse mal ganz groß…

Jetzt ist SCHLUSS!!! Achtung Spoiler!

Nachdem wir uns alle warmgetrunken hatten und alle Be-
grüßungen und Formalitäten abgearbeitet waren, hatte der 
Bauer von Kattenvenne mit guten Gags und flotten Sprü-
chen das erste Mal unsere Lachmuskulatur trainiert.

Der anschließende Programmpunkt konnte dann reibungs-
los durchgezogen werden … die erste Lüftungspause! 

So hatten wir jedenfalls viel Luft für den PRINZEN über, der 
mit der Stadtwache und seinen Adjutanten den Saal zum 
Kochen brachte.

Karnevalsauftakt im  
ATLANTIC Hotel

            Der 11.11. oder die        	
			     komische, sehr kurze  		
			    Session 2021/2022

Jetzt näherte sich auch schon der 
nächste Höhepunkt. Mit fast 30 Kin-
dern hatten die Trainer*innen und Be-
treuer*innen einen hervorragenden Job 
gemacht: Thema „Läusealarm“. Diese 
Welturaufführung des neuen Schau-
tanzes des hauseigenen Freudenthaler 
Tanzcorps löste einen Sturm der Begeis-
terung aus.

Dieser Sturm konnte gut gebraucht 
werden für … die nächste? Richtig! Lüf-
tungspause.

Sehr viel Luft brauchten wir dann auch 
wieder zum finalem Lachmuskeltraining 
mit Kai Kramosta.

Trocken und immer gut auf den Punkt 
gebracht ... immer wieder gerne!

Nachdem wir uns am Tanz der NZA er-
freut hatten, reichte die verbliebene 
Luft so gerade noch aus, um das Ju-
gendprinzenpaar mit der Jugendprin-
zengarde zu empfangen.
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Bevor es dann zum Luftmangel gekommen wäre, schlossen 
wir den offiziellen Teil mit einem tollen Finale auf der Bühne. 
Noch lange haben wir an der Theke ausgeharrt, bis auch das 
letzte bisschen Luft raus war.

Mit einem guten Coronakonzept, Tests, viel Luft und natürlich 
guter Laune freuten wir uns auf das, was alles so geplant war.

Bis zu dem Tag, als ein wüster Sheriff und ein gefühlter König 
aller Narren die Köpfe zusammensteckten, die sich um die 
Sicherheit der Narrenwelt sorgten.

Jetzt wurden elf Virologen um ihren fachmännischen Rat ge-
beten.

Und siehe da, man glaubt es kaum,  
lagen zwölf verschiedene Ratschläge in einem Raum.
Und da man hier kaum fassen kann einen Beschluss
Zur Freigabe diverser Feste
hielten die beiden wohl für‘s Beste 
Alles einfach abzusagen, 
dann gibt’s danach auch keine Klagen.
Und so war mit viel Verdruss 
mit der Session auch schon Schluss.

Helau und gute Nacht 

Karl-Jörg Dülberg
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ein oder andere Gerstenkaltgetränk 
verzehrt. Die Feierfreudigen zogen 
nach dem offiziellen Ende auf dem 
Prinzipalmarkt noch in unterschiedli-
che Etablissements am Alten Stein-
weg weiter, um hier den Karneval, 
die Freundschaft und das Leben zu 
feiern. Nichts ahnend, dass dies 
tatsächlich die letzte Veranstaltung 
in der Session 2021/2022 gewesen 
sein sollte.

Ein Bericht von Marie Luhmann

Ist das das Ende?
Prinzenproklamation auf dem Prinzipalmarkt 

Beflügelt von der großartigen und ausgelassenen Stim-
mung des Karnevalsauftaktes im ATLANTIC-Hotel, hieß 
es am darauffolgenden Samstag wieder „zu Gast in 
Münsters guter Stube“. Mit einem festlichen Umzug der 
Gesellschaften durch die Stadt, begleitet von diversen 
Spielmannszügen und viel Helau-Rufen der umstehenden 
Passanten und Schaulustigen, ging es zur altbekannten 
Bühne vor dem Rathaus. Trotz einjähriger Pause haben 
alle den Weg gefunden.

Nicht nur Prinz Mario I., sondern auch unser Stadtju-
gendprinzenpaar – Sophia-Marie I. und Luca I. – wurde 
vor der jubelnden Menge feierlich proklamiert und gab 
natürlich auch seine Lieder zum Besten, die zum Mitsin-
gen und Tanzen animierten. 

Ein besonderes Highlight durfte hier nicht fehlen. Das 

Tanzcorps der KG Freudenthal hatte die besondere Ehre, 
sein Medley auf der großen Bühne zu präsentieren. Ein 
bisschen Nervosität schwingt bei solchen Auftritten im-
mer mit, aber die Mädels und Jungs haben ihren großen 
Moment mit Bravour gemeistert. Und hier soll nochmal 
die hohe Professionalität erwähnt sein, weil es mitten im 
Auftritt und Sprungspagat zu einem Ausfall der Musik 
kam und alle mit einem Lächeln im Gesicht im Spagat 
ausgehalten haben, bis die Technik wieder funktionier-
te. Viele andere hätten in einer solchen ungeplanten 
Situation anders reagiert. Nicht aber unsere großartige 
Tanztruppe!

An den Bierwagen munkelte man bereits, dass dies 
vielleicht die letzte karnevalistische Veranstaltung für 
die laufende Session sein könnte. So wurde hier nochmal 
ordentlich gemeinsam gelacht und vielleicht auch das 
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Am 24.10.2023 ist es so weit, wir können 375 Jahre Westfälischer 
Friede in unserer schönen Stadt feiern. Aber was feiern wir da 
eigentlich und worauf besinnen wir uns da?

Klar, fast jeder weiß, dass der Westfälische Friede den 30-jäh-
rigen Krieg beendete und hat schon mal von Wallenstein und 
König Gustav II Adolf gehört. Das war es dann aber auch schon.

Schon im Vorfeld des 30-jährigen Krieges gab es immer wieder 
Konflikte im Heiligen Römischen Reich Deutscher Nation, die 
sich hauptsächlich um die Religion drehten, mit der Frage, wer 
denn den rechten Glauben hatte. Höhepunkt ist der Prager 
Fenstersturz, der eine Spirale der Gewalt auslöste. Tatsäch-
lich ist der 30-jährige Krieg nicht nur ein „teutscher Krieg“, 
sondern setzt sich aus mindestens vier Konflikten zusammen. 
Es begann als Religionskrieg und weitete sich aus zum Terri-
torialkrieg. Hauptbeteiligt waren das Heilige Römische Reich 
Deutscher Nation, die Niederlande, Frankreich, Spanien und 
Schweden.

Ab 1637 gab es Bestrebungen für einen Universalfriedenskongress, 
aber erst 1641 konnte man sich auf die Austragungsorte Münster und 
Osnabrück einigen, ab 1645 standen auch endlich alle Beteiligten fest. 
Am 24. Oktober 1648 wurden dann in beiden Städten die Friedensverträge 
unterzeichnet. Während der Friedensverhandlungen gab es keine Waffenru-
he, es wurde weitergekämpft in Europa. Wirklicher Friede herrschte erst 1659, 
als die Franzosen und Spanier schließlich auch die Waffen niederlegten.

Was sind aber die wichtigsten Punkte des Friedenvertrages?

- die Konfessionen sind gleichberechtigt

- �kein deutscher Fürst darf seinen Untertanen seinen Glau-
ben aufzwingen

- die Niederlande sind offiziell unabhängig

- �die Schweizer Eidgenossenschaft ist ebenfalls unabhängig

- es gibt keine Universalmacht mehr

Friede und Narretei –
ganz Münster ist dabei

375 Jahre Westfälischer Friede

Somit ist der Westfälische Friede die Geburtsstunde der 
modernen Diplomatie und die Grundlage für unser heuti-
ges Europa.

1998 jährte sich der Westfälische Friede zum 350. Mal 
und Staatsoberhäupter, Königinnen, Könige und Stell-

vertreter aus zahlreichen europäischen Ländern, u.a. 
Deutschland, Niederlande, Spanien, Frankreich, Schwe-
den, Tschechien, Dänemark nahmen am Festakt im 
Rathaus zu Münster teil.

Anlässlich dieses Jubiläums wurde der „Internationale 
Preis des Westfälischen Friedens“ ins Leben gerufen, der 
Persönlichkeiten und Repräsentanten von Staaten oder 
Gruppen ehrt, die sich für den Zusammenhalt Europas 
einsetzen. Gleichfalls geht der Preis auch an Jugendliche 
oder Jugendorganisationen, die sich durch ihr Handeln 
für den Frieden einsetzen. Zu den Preisträgern zählen: 
Václav Havel, Helmut Kohl, Kofi Annan, Helmut Schmidt, 
der Ring der deutschen Pfadfinder, Aktion Sühnezeichen 
und einige mehr.

Was bedeutet dieser Westfälische Friede für uns heute?

Gerade in den stürmischen Zeiten, in denen wir jetzt 
leben, sollten wir uns wieder auf die Grundlagen dieses 
Vertrages besinnen und für eine diplomatische Lösung 
kämpfen. Krieg kann und darf nie die Lösung sein.

Christina Reck

Quellen: WN, Stadt Münster, Wikipedia, Geo Epoche

 

Die spanischen und niederländischen Gesandten beschwören am 15. Mai 1648 im Rathaussaal den Frieden von Münster. (Gemalde von Gerhard ter Borch) Quelle: Wikipedia
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Februar 2022 kurz vor Ende der „Session“ war es in aller 
Munde: das Brauchtum. Unsere Landesregierung hatte sich 
für die fünf tollen Tage auf sogenannte „Brauchtumszo-
nen“ verständigt, damit wenigstens ein Hauch von Karne-
val möglich war.

Aber was ist dieses Brauchtum nun wirklich? Laut Wikipe-
dia ist ein Brauch (von althochdeutsch „bruh“ = Nutzen) 
eine innerhalb einer Gemeinschaft entstandene regelmä-
ßig wiederkehrende soziale Handlung von Menschen und 
festen, stark ritualisierten Formen. Zu typischen Bräuchen 
gehören unter anderem: Adventskränze, Weihnachtsbäu-
me, Ostereiersuche, Volkstänze jeglicher Art, das Aufstellen 
von Maibäumen und Karneval.

Das karnevalistische Brauchtum in Deutschland hat je 
nach Gegend unterschiedliche Bräuche: In Süddeutschland 
heißt der Karneval Fastnacht und man verkleidet sich oft 
mit grässlichen Masken oder als Hexe, um den Winter zu 
vertreiben. Im Rheinland wird an die Zeit erinnert, als der 
Krieg gegen die Franzosen vorbei war, daher kommen auch 
die Uniformen, die viele Korps heute noch tragen.

Gemeinsam ist allen , dass ausgelassen gefeiert wird und 
am Aschermittwoch alles vorbei ist. Außerdem war es auch 
Usus, die Obrigkeiten lächerlich zu machen und mal alles 
nicht so ernst zu nehmen. Und es wird mit Groß und Klein 
gefeiert.

Zurück zur Brauchtumszone: Diese sah vor, dass Menschen 
in der Kneipe unter 2G+-Regeln zusammen Karneval feiern 
konnten, während in Schulen, Kindergärten, Altenheimen 
und Krankenhäusern reihenweise die Karnevalsveranstal-
tungen abgesagt wurden, Tanzmariechen traurig zuhause 
saßen und Clowns ohne Publikum waren. 

Ich persönlich war an dem Punkt ʿraus: Entweder Karneval 
mit allen oder gar nicht!

Brauchtum bei der KG Freudenthal bedeutet für mich: 
Spaß haben mit allen, anderen Spaß bereiten und sich 
selber nicht immer so ernst nehmen. 

Mir selber sind am besten die beiden Veranstaltungen in 
Erinnerung geblieben, an denen ich selber anderen Freude 

Was ist eigentlich dieses Brauchtum oder der Sinn des Lebens und was hat 
die KG Freudenthal von 1833 e.V. damit zu tun?
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bereitet habe bzw. eben dieses ver-
sucht habe. Bei dem Tanzauftritt mit 
den Kadetten bei der Gala 2015 und 
beim Gesellschaftsauftritt mit Men-
schen aus allen Korporationen der KG 
bei der Gala 2020. Und am meis-
ten haben die Vorbereitungen und 
das Üben Spaß gemacht, das sind 
Stunden, die ich nie vergesse, obwohl 
ich kurzfristig auf dem Boden der 
Tanzschule Wichtrup sterben wollte 
(für Rückfragen und Details stehe ich 
gerne zur Verfügung).

Was das Brauchtum Karneval betrifft: 
Die schönsten Stunden verbringst du 
bei Freudenthal!

Deswegen hoffe ich für die Ses-
sion 2022/2023, dass wir wieder 
alle zusammen feiern können, mit 
tollen Tänzen, Clowns, Büttenred-
nern, Comedians, Konfetti, Küsschen, 
Schunkeln, Singen, Rosenmontagszug 
… usw.

Christina Reck

Aus Freude. Für Freudenthal.
Als Wirtschaftskanzlei beraten wir mit unseren Anwälten und 
Notaren Unternehmen, Institutionen und Privatpersonen. 
Überregional und kompetent. So persönlich wie möglich. 
Und in dieser Zeit mit so viel Abstand wie nötig.

Aber gerade wenn der Ernst des Lebens uns allen so viel 
abverlangt, ist es so wichtig, der Freude am Leben Raum zu 
geben. Gemeinsam, zuversichtlich, unbeschwert.

Wir wünschen der KG Freudenthal eine stimmungsvolle 
Karnevalszeit.

ALPMANN FRÖHLICH Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

Münster | Emsdetten | Rheine | www.alpmann-froehlich.de
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Achtung, jetzt kommt  
ein Karton

Mit einer ungewöhnlichen Aktion wollte der 
Kleine Rat in diesem Jahr allen Freudenthale-
rinnen und Freudenthalern ein wenig Karne-
valsstimmung in die heimischen vier Wände 
senden. 

Da Corona erneut alle Planungen durchkreuzt 
hat, sollte die nächste Session nicht geräu-
schlos verstreichen. Schnell war im Kleinen 
Rat klar: Wir müssen etwas machen! In eigens 
dafür bedruckten Boxen wurde für alle Mit-
glieder ein bunter Gruß verpackt. 

Was in der Theorie nach einer einfachen Idee 
klingt, entpuppte sich schließlich als logis-
tische Herausforderung. Jede Box musste 
zusammengebaut, mit vielen verschiedenen 
Dingen einzeln gepackt und dann adressiert 

Eine kleine Kiste voll  
Karneval Franz-Josef Ballmann

Karnevalsverein Freudenthal
z.Hd. Frau Elke Middendorf (Ansprechpartnerin)

Liebe Elke,
wir haben am 3.3.2022 schon telefoniert.

Über den karnevalistischen Gruß in Form eines Getränke Sortiments 

haben wir - meine Frau und ich - uns sehr gefreut.

Freudenthal hat mit dieser Aktion mal wieder bewiesen, dass auch 

Corona den Humor und den Zusammenhalt nicht beeinträchtigen kann. 

Da wir von hier aus nicht mit Orden und Urkunden antworten können, 

möchten wir uns mit einem kleinen finanziellen „Obolus” bedanken.  

Entscheide Du, liebe Elke, welche Gruppe der jungen Freudenthaler/

innen sich noch über eine Zuwendung freuen kann.

Aus gesundheitlichen Gründen können wir leider nicht mehr an  

Veranstaltungen teilnehmen und wünschen dem Verein weiterhin eine 

tolle Zukunft.

Noch einmal herzlichen Dank und mit einem „dreifachen Helau”  

verbleiben wir

			   Longine + Franz-Josef

Vechta, 4. 3. 2022 
Neuer Markt 19

werden. Die für den Überraschungs-
effekt nötige Geheimhaltung der 
Pläne sorgte allerdings dafür, dass 
sich die helfenden Hände auf einige 
wenige Mitwissende aus dem Kleinen 
Rat beschränkten. Trotzdem stell-
te man sich mit vereinten Kräften 

der Herausforderung und so wuchs 
Palette um Palette in die Höhe. Die 
Boxen mit einem Ziel in Münster 
wurden dabei vom Rest getrennt. 
Während ein Versandunternehmen 
die Lieferung in die Ferne übernahm, 
setzte der Kleine Rat in Münster ganz 

auf Nachhaltigkeit: Die Fahrradku-
riere der Leezenheroes erledigten den 
Großteil der zu verteilenden Boxen 
und brachten sie schnell zu vielen 
glücklichen Empfängern.

		          Carsten Paals

Korrekturabzug
Bitte lesen Sie Ihre Anzeigenvorlage nocheinmal
aufmerksam durch. Danke!
Wir bitten um Korrektur oder Freigabe bis
spätestens 
Sollten wir bis dahin nichts von Ihnen gehört haben, 
gehen wir davon aus, daß die Vorlage druckfertig ist.

Freundliche Grüße
Tips-Verlag GmbH

Stuhlmacher1_3q_4c_msga27.indd

Prinzipalmarkt 6/7
48143 Münster

Telefon 02 51/4 48 77
Fax 02 51/51 91 72

Gastlichkeit mit Tradition seit 1890

Regionale und saisonale Spezialitäten · Frische Fischgerichte www.gasthaus-stuhlmacher.de

Das weitbekannte Haus neben dem Rathaus
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Präsidenten-Wiederwahl 
nur Formsache
Mitgliederversammlung 2022

Am 27.04.22 fand im Engelsaal des ATLAN-
TIC-Hotels die Mitgliederversammlung der KG 
Freudenthal von 1833 e.V. statt. Endlich wieder zur 
traditionellen Zeit in der ersten Jahreshälfte konnten 
in Präsenz die Mitglieder der KG zusammenkommen. 
Nachdem die letzte Mitgliederversammlung hatte online 
durchgeführt werden müssen, begrüßte Matthias Reck 
sichtlich begeistert alle Anwesenden. Neben den obligatori-
schen Punkten zur Kasse und Vorstandsentlastung standen 
auch in diesem Jahr wieder Wahlen zum Kleinen Rat an. 
Allen voran das Amt des Präsidenten der KG Freudenthal 
sollte wieder für vier Jahre besetzt werden. Die für die 
Präsidentenwahl berufene Wahlkommission um Gerhard 
Düntzer hatte jedoch leichtes Spiel: Ohne Gegenkandidaten 
und auf vielfachen Vorschlag aus den Reihen der Anwe-
senden wurde Matthias Reck für weitere vier Jahre zum 
Präsidenten der KG Freudenthal gewählt. Die folgenden 
Wahlen fanden somit wieder unter seiner Leitung statt. 
Gewählt bzw. im Amt bestätigt wurden Carsten Paals als 
Narrensekretär, Mathias Bös als Elferratssprecher, Florian 

Schulz als Gardeoberst sowie Mirko Balog und Florian 
Krämer als Beisitzer.

In dem Rahmen wurden in diesem Jahr wieder verdiente 
Mitglieder ausgezeichnet. Karl-Jörg Dülbert erhielt die 
Ehrennadel mit Brillanten, Wiebke Heskamp in Gold, 
Tanja Varnhagen-Preiß, Karena Paals-Gotthal und  
Jessica Schumacher in Silber.

Carsten Paals
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Redaktion: Theo, danke, dass du dir 
die Zeit für unser Interview nimmst. 
Stelle dich bitte einmal kurz vor: Seit 
wann bist du in der KG und seit wann 
im Elferrat?

Theo: Mein Name ist Theo Offer. Ich bin 
59 Jahre alt, bin 2006 in die KG einge-
treten und 2009 Elferrat geworden. Da 
habe ich damals erst unseren Elferrats-
wagen und später dann alle Karnevals-
wagen übernommen.

Redaktion: Was heißt alle Wagen?

Theo: Von der ganzen KG beaufsichtige 
ich die Fahrzeuge: Sehe zu, dass sie für 
den TÜV vorbereitet sind, und mach-
te alle Reparaturen Richtung Metall. 
Diese werden von mir in Eigenleistung 
erbracht.

Redaktion: Wie viele Wagen hat die 
KG Freudenthal und welche Korpora-
tionen sind da mit im Boot?

Theo: Das sind insgesamt 6 Wagen. 

Wagenbaumeister –  
eine Berufung

Angefangen beim Wagen der ehema-
ligen Husaren – heute unser Tanzcorps 
– der Kadettenwagen, der Gardewagen, 
der Senatswagen und der Elferratswa-
gen. Neu hinzugekommen ist noch der 
Gesellschaftswagen.

Redaktion: Seit wann bist du Wagen-
baumeister der KG Freudenthal?

Theo: Das kann ich jetzt gar nicht ganz 
genau sagen, aber es muss ca. 2012 
gewesen sein.

Redaktion: Wer war dein Vorgänger?

Theo: Das war Thomas Marxcors. Der ist 
ja dann leider aus der KG ausgeschieden 
und da habe ich dann den Wagenbau 
komplett übernommen.

Redaktion: Wo stehen unsere Wagen 
bzw. wo sind unsere Wagenhallen?

Theo: Die sind bei unserem Bauern 
Schulze Bockeloh in Handorf unterge-
bracht. Dort habe ich auch schon etliche 
Wagen restauriert: von der Garde und 
den Kadetten jeweils mit Umbaumaß-
nahmen.

Redaktion: Sagt man restauriert oder 
umgebaut?

Theo: Sowohl als auch. Beim Kadetten-
wagen musste hinten ein vernünftiger 
Aufstieg konstruiert werden. Früher war 
da eine Leiter und die war nicht mehr 
zulässig. Daraufhin habe ich am Heck 
angebaut und eine passende Treppe 
integriert. Das Gleiche, also ebenfalls 
einen vernünftigen Aufstieg hat der Wa-
gen der Garde bekommen, die ihn dann 
komplett saniert hat, wobei ich dann die 
Schlosserarbeiten durchgeführt habe. 

Redaktion: Ich habe in der Vergangen-
heit gesehen, dass du viel in Eigenleis-
tung machst. Hast du entsprechende 
Unterstützung?

Theo: Damals zum Beispiel haben die 
neuen Senatoren den Gesellschaftswa-
gen gekauft, da auf dem Senatswagen 
zu wenig Platz war. Den Wagen habe ich 
dann komplett in Eigenregie restauriert 
und umgebaut zum Karnevalswagen. Bei 
den anderen Wagen haben die einzelnen 
Korporationen mitgeholfen. Alleine bin 
ich da nicht und habe viel Unterstüt-
zung. Aber mehr Hilfe kann niemals 
schaden!!!

Redaktion: Wie viele Stunden, würdest 
du sagen, benötigst du pro Woche für 
den Wagenbau?

Theo: Das kann man so genau nicht 
sagen. Momentan sind alle Wagen fertig 
und der zeitliche Aufwand ändert sich je 
nach Anforderung.

Redaktion: Wahrscheinlich hast du 
dann vor den großen Tagen Richtung 
Rosenmontag viel Arbeit?

Theo: Relativ! Da gucke ich aber auch 
nur, ob z.B. genug Luft auf den Reifen ist. 
Mehr mache ich da gar nicht. Aber als 
ich an den Wagen gebaut habe, da habe 
ich schon viel Zeit investiert.

Redaktion: Wie sind die Aufgaben mit 
TÜV, Beschaffung von Trecker und 
den jeweiligen Fahrern? Wir hatten ja 
sogar mal einen eigenen Trecker. Wie 
sind da die Aussichten?

Theo: TÜV haben wir alle 3 Jahre und 
der TÜV kommt zu uns. Das ist also nicht 
vergleichbar mit dem PKW-TÜV. Es wird 

geschaut, ob das vom Bauen alles ok 
ist. Alles muss halten und so sicher 
sein, dass niemand von den Wagen 
herunterfallen kann. Bis jetzt gab es da 
keine Probleme. Zugfahrzeuge haben 
wir keine mehr und das wäre auch ein 
erheblicher Aufwand, diese zum TÜV zu 
bringen. 

Redaktion: Thema Trecker und Fahrer!

Theo: Wir hatten mal einen eigenen 
Trecker vom Elferrat. Der war aber so 
reparaturanfällig, dass es sich nicht 
mehr lohnte. Der Elferrats- und der Ge-
sellschaftswagen werden von Traktoren 
des Bauern gezogen, wo wir die Wagen 
auch untergestellt haben. Alle anderen 
Korporationen kümmern sich selber um 
Zugmaschine und Fahrer. 

Redaktion: Was ist dein Wunsch als 
Wagenbaumeister für die Zukunft?

Theo: Eigentlich ist alles ok! Die einzel-
nen Korporationen machen die Umge-
staltungen ihrer Wagen selber und im 
Elferrat packen die Leute mit an, wenn 
was ist.

Redaktion: Wie stehst du zum Thema 
„eigene Wagenbauhalle“?

Theo: Das wäre natürlich nicht schlecht, 
wenn wir eine eigene Halle hätten. Un-
sere derzeitige Halle ist nicht so schön. 
Im Winter ist es ohne Heizung ziemlich 
kalt und im Sommer schon sehr warm. 
Leider auch sehr staubig, da nicht alles 
dicht ist.

Redaktion: Theo – DANKE für dieses 
Gespräch und alle Gute weiterhin für 
deine Arbeit und dem Wagenbau!
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Der Freundeskreis der „Alten 
Säcke“ hatte sich etwas  
Besonderes einfallen lassen.  
Am 28. Juli 2021 hatten wir 
Werner zur 33-Jahr Feier  
eingeladen, ohne ihm den 
tatsächlichen Grund zu nennen. 

Wir trafen uns um 17 Uhr bei 
Udo an der Tondernstraße. 
Nachdem alle eingetroffen 
waren, zogen wir mit unserer 
Musikmaschine zu Henry ins 
Lokal „Sentruper Höhe“, wo 
dieser für uns auf der Terrasse 
einen Tisch reserviert hatte.  
Für 19 Uhr hatten wir Abend- 
essen bestellt. Danach galt  
es zu Werners Überraschung 
seinen 90. Geburtstag zu feiern. 
Alle hatten dichtgehalten. 
Zudem verabschiedete Reinhard 
Werner als Sackvater unserer 
Truppe.

Er bekam eine neue Mütze und 
den Orden mit der Ernennung 
zum Ehrensackvater. Der Abend 
verlief kurzweilig und die 
letzten schlossen das Lokal ab.

Reinhard Wack

Alles Gute 
� zum 90. Geburtstag
Werner Hinteresch feiert in der „Sentruper Höhe”

 Seit 1969 KNOW-HOW UND THECHNOLOGIE

 Wenn Sie einen starken Partner für Elektrotechnik suchen,
sind Sie bei uns genau an der richtigen Adresse. Seit 1969
stehen wir mit unseren über 80 Mitarbeitern für Qualität,
Seriosität, Vertrauen und Diskretion im Umgang mit unseren
Kunden und Auftraggebern.

Angefangen als Einmannbetrieb, haben wir uns durch Leis-
tung und Qualität in den letzten Jahrzehnten weit über die
Grenzen Münsters hinaus einen guten Namen gemacht.
Heute bieten wir landes- und auch bundesweit zuverlässige
Dienstleistungen in allen Bereichen der Elektrotechnik an.

Hierzu gehören die konventionelle Elektroinstallation, der
Schaltanlagen- und Verteilungsbau sowie der Kundendienst.

 Außerdem finden unsere Spezialisten 
in den Fachabteilun-gen Netzwerk- 
und Glasfasertechnik, Sicherheits-
technik und Rauchwärmeabzugs- 
anlagen, Audio- und Medientechnik 
sowie der Gebäudeautomation immer 
eine passende Lösung für unsere 
Kunden.

Dabei decken wir die gesamte 
Wertschöpfungskette, angefangen 
vom Vertrieb, der Projektierung und 
Montage, der Herstellung und Rep- 
aratur bis zur Wartung, vollständig ab.

 UNSERE KOMPETENZEN FÜR IHREN ERFOLG
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Auch im 33. Jahr des Bestehens der „Alten 
Säcke“ gab es wieder den traditionellen 
Jahresausflug. Die Organisatoren Tono und 
Helmut luden uns über Sackvater Reinhard 
zur Tour ins Blaue. Treffpunkt war in diesem 
Jahr der Busbahnhof, pünktlich um 9:45 
Uhr. Erkennungszeichen AS-Mütze, feste 
Schuhe, wetterfeste warme Kleidung und 
natürlich gute Laune. Bei angesagten 10°C 
hielten sich alle an die gemachten Vorga-
ben. Wie in jedem Jahr war auch diesmal 
der Zielort geheim gehalten worden und 
nur den Organisatoren bekannt. Um 10 Uhr 
kam pünktlich Suny’s Reisebus mit Udo 
Weimert vorgefahren. Koffer verladen, ein-
steigen, abfahren und Verteilung der von 
Helmut mitgebrachten Frühstücksbrötchen 
plus eine Flasche Bit zum Nachspülen. 
Nach gut einer Stunde Fahrt erreichten 

„Alte Säcke“ on Tour
          9. /10. Oktober 2021   
          	            nach Bevergern

Frühstück als Brunch ausgelegt war bis 12 
Uhr, gab es kein Mittagessen. Leider war 
von den Organisatoren auch sonst nichts 
mehr geplant, so dass wir schon um 12:45 
Uhr unsere Generalversammlung beginnen 
konnten (Ablauf siehe Protokoll). Gleich-
zeitig wurde unser Bus für die Rückfahrt 
schon für 14 Uhr beordert. Um 15 Uhr am 
Busbahnhof ließ sich die halbe Truppe ab-
holen, die andere Hälfte nahm bei Stuhl-
macher noch einige Getränke zu sich, be-
vor auch sie den Heimweg antraten. 

Reinhard Wack

wir das schöne Städtchen Bevergern am 
„Nassen Dreieck“. Unser Empfang im Hotel 
Saltenhof und die Anmeldung mit Zimmer-
verteilung verlief problemlos. 

Der Thekenbereich war wegen Corona ge-
schlossen, so dass wir uns auf der Terrasse 
im Außenbereich zum Frühschoppen nie-
derließen. Tono und Helmut hatten für uns 
ein 30-Liter-Fass Bitburger bereitstellen 
lassen zum Selberzapfen. 12:15 Uhr Mit-
tagessen im Hotel. Das Schnitzelbuffet mit 
Pilzsauce, Bratkartoffeln und Salat war 
eher mäßig. 14 Uhr Antreten zur neuen Kö-
nigsfeststellung auf dem Rasen neben dem 
Hotel. In diesem Jahr Klötzchenkegeln mit 
einem Rundholz. Jeder hatte drei Versuche. 
Den harten Kampf entschied Winfried für 
sich und er wurde zum neuen Schützen-
könig proklamiert. Zu seinem Adjutanten 
ernannte er Udo. Als Nächstes stand für 16 
Uhr eine Besichtigung des Heimathauses 
in Bevergern an. Nach einem schönen Spa-
ziergang entlang der Bevergerner Aa er-
wartete uns dort gegenüber der Kirche un-
ser Führer Herr Reckers. Wir besichtigten 
das Ackerbürgerhaus, das Handwerkerhaus 
und das Kaufmannshaus. Seine interessan-
ten Ausführungen ließen die nächsten 2 
Stunden schnell vergehen. Gegen 18 Uhr 
warteten Taxen, die uns ins Hotel „Zur 
Post“ nach Riesenbeck zum Abendessen 
brachten. Das à la carte-Essen war aus-
gezeichnet und nach einigen Pils ging es 
zurück zum Hotel in Bevergern. Unser Fass 

war inzwischen am Kamin aufgebaut, wo 
wir uns dann gegen 20 Uhr niederließen. 
Um 22 Uhr meldete der Zapfer „Fass leer“ 
und wir lösten die Runde auf. Einige fuhren 
dann noch mit dem Taxi in die Dorfkneipe 
„Zum Anker“, um den Abend ausklingen zu 
lassen.

Sonntag spätestens 10:00 Uhr Treffen zum 
Frühstück, die ersten hatten aber schon um 
8:30 Uhr Kaffeedurst. Danach Kofferpa-
cken, Zimmer räumen und Frühschoppen, 
natürlich wieder auf der Terrasse. Da das 
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Endlich war es so weit. In Erwar-
tung der Ereignisse wurden die An-
wärter Jürgen Schilling und Jochen 
Hinnemann vergattert. 

Sackvater Reinhard hatte in deren 
Namen eingeladen und sie richte-
ten einen schönen Grillabend für 
den Freundeskreis mit Frauen bei 
Jürgen am Höltenweg aus. Das 
hervorragende Salatbuffet wurde 
von Silke Hinnemann bereitet und 
als Grillmaster war Dominik Hinne-
mann verpflichtet worden. 

Die Kandidaten lösten die ihnen 
gestellten Aufgaben zur vollsten 
Zufriedenheit und auch die traditi-

onelle Schnapsprobe wurde be-
standen. Die erzielten 111 Punkte 
besiegelten die ausstehende 
Aufnahme als ordentliche Mit-
glieder der „Alten Säcke“. Mützen, 
Abzeichen und Urkunden wurden 
überreicht. 

Jürgen firmiert ab sofort unter dem 
Namen „Kupfersack“ und Jochen 
unter dem Namen  „Policensack“. 
Wir hoffen, dass sie viele Jahre 
Spaß in unserem Freundeskreis 
haben werden.

Reinhard Wack

„Kupfersack“ und „Policensack“ 
neu im Freundeskreis
Vergatterung der 
„Alten Säcke“  
am 9. Juli 2022

Jetzt kommen die närrischen Tage. 
Wir wünschen viel Vergnügen und einen 

Schutzengel an Ihrer Seite.

    Tolle Tage.

Jochen Lammers
Ludgeriplatz 2, 48151 Münster
Tel. 0251 899930
lammers@provinzial.de
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Endlich wieder gemeinsame Treffen 
und Aktivitäten! Der Freundeskreis 
der Ehrenelferräte konnte regelmäßig 
zum Klönen, Diskutieren und Schwel-
gen in schönen Erinnerungen in und 
um Freudenthal im kleinen Brauhaus 
zusammenkommen.

Eingeladen wurden an verschiedenen 
Stammtischabenden zum Gedanken-
austausch unser Präsident Matthias 
Reck und unser BMK-Präsident Dr. 
Helge Nieswandt. Freude konnten wir 
auch den Vertretern unseres Tanz-
corps machen, denen wir bei einem 
leckeren Getränk eine Spende des 
Freundeskreises überreichten. Auch 

Sommerfest, Boulen und
Säckchen-Werfen

Jahresbericht des Ehrenelferrates 2021/2022

unsere Damen trafen sich zu einem 
Adventskaffeetrinken bei Ruth Goez 
und hatten viel Spaß.

Ein Highlight war wieder das Som-
merfest im Garten von Christoph 
Goez. Nach einem ordentlichen 
Grillessen holte sich das neue Mit-
glied des Freundeskreises Klaus Bell 
durch sicheres Treffen beim schon 
fast traditionellen „Säckchen-Wer-
fen“ und „Boulen“ den Wanderpokal. 
Gratulation!

Leider mussten wir auch von lieben 
Freunden Abschied nehmen: Der 
Gründer des Freundeskreises und 
langjährige Sprecher Diethelm Bös 
und das weitere Gründungsmitglied, 
der frühere Oberst der Garde Heinzi 
Voß sind von uns gegangen. Auch der 
für Freudenthal so aktive Hans-Dieter 
Eckardt verstarb nach langem Leiden. 
Überraschend mußten wir aus unse-
rem Freundeskreis noch im Oktober 
den früheren Freudenthal-Präsi-
denten Hans Klinkhammer kurz vor 
seinem 80. Geburtstag nach kurzer, 

schwerer Krankheit zu Grabe tragen. 
Wir werden unseren lieben Freun-
den immer ein ehrendes Andenken 
bewahren!

Zum Schluss: Der Freundeskreis ist 
und bleibt aktiv, bringt Ideen ein und 

hat Spaß, gerade auch zusammen mit 
dem aktiven Elferrat.

Ad multos annos!

Dr. Christoph Goez
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Von Freitag, dem 26.08.2022, bis 
Sonntag, dem 28.08.2022, konnte der 
Elferrat endlich seinen seit 2020 ge-
planten, aber zweimal verschobenen 
Ausflug nach Mühlhausen antreten.

Unser Orga-Team – Helge Nieswandt 
und Walter Rohe – hatten sich da-
für der Jubiläumsfahrt der Freunde 
Mühlhausens e.V. angeschlossen. Am 
Freitagmorgen um 09.00 Uhr trafen 
sich 14 Elferräte mit den Mitgliedern 
des Städtepartnerschaftsvereins am 
Schlossplatz, um die Busreise anzu-
treten. 

Voller Enthusiasmus und Reiselust 
ging es dann auch los. Mit handwar-
men Bier holte man uns schnell auf 
den Boden der Tatsachen zurück! So 
kamen die Kameraden Rainer und 
Kurt schnell auf die Idee, bei der ers-
ten Rast kaltes Bier zu besorgen. Ge-

sagt, getan; ab in den Tankstellenshop 
und Kühlung leergekauft!!! In Mühl-
hausen angekommen, bezogen wir 
unsere Zimmer und dann Bierprobe im 
Brauhaus Zum Löwen. Gegen 17.00 
Uhr rief Helge auf zur Kirmes – offizi-
eller Fassanstich durch den Oberbür-
germeister Dr. Johannes Bruns. Über-
raschung: Wir fanden einen Stand mit 
unserer Hausmarke Bitburger! Dort 
nahmen wir Platz und ließen die ein 
oder andere Runde kommen.

Nach einiger Zeit kam jemand auf die 
Idee – wir sind doch auf der Kirmes: 
Lasst uns Autoscooter fahren. Ge-
sagt, getan!!! Wir hatten einen Rie-
senspaß!! Die erste Fahrt war zu Ende, 
da kam Jürgen Schilling an und holte 
neue Chips für eine weitere Tour. Nun 
war der Autoscooter fest in Elferrats-
hand! Alle fühlten sich in ihre Jugend 
zurückversetzt!

Nach dem Abendessen machten wir 
uns auf zu den Zelten der verschie-
denen Kirmesgemeinden, wo wir den 
Abend bei toller Musik und Stimmung 
ausklingen ließen.

Gegen 09.00 Uhr am Samstagmorgen 
trafen wir uns dann zum Frühstück 
wieder, wobei wir auch endlich unse-
ren Präsidenten und Vizepräsidenten 
begrüßen durften. Ab 10.00 Uhr be-
kamen wir im Brauhaus Zum Löwen 
von dem Touristenguide Hermann 
Erklärungen zur Braukunst. Hermann 
– in Mönchskutte – machte uns recht 
schnell klar, dass uns das dort gebrau-
te Bier – egal ob braun, schwarz oder 
hell –sehr guttun würde. Im Anschluss 
daran gab es dann noch eine 90-mi-
nütige Stadtführung, wobei es durch 
kleine, schmale und enge Gassen ging. 
Wie sagte Hermann so schön: „Durch 
diese hohle Gasse muss er kommen!!“

… auf zur 
Kirmes nach 
Mühlhausen

Elferratsausflug Zurück im Brauhaus erfreute uns noch 
eine Runde kühles Bier – in welcher 
Farbe auch immer – danach erfolgte 
eine kleine Wanderung zum Pusch-
kinhaus, wo wir das Mittagessen ein-
nahmen. Jetzt musste nur noch unser 
Ausflugskönig ermittelt werden. Ab 
zum Schießstand auf die Kirmes: Un-
ser lieber Jürgen hatte wohl am besten 
Zielwasser zu sich genommen, denn 
er traf mit allen drei Schüssen die lau-
fenden Keiler. Mit schönem Bitburger 
wurde der Pokal überreicht und auch 
begossen. Nach dem Abendessen lie-
ßen wir in verschiedenen Zelten den 
Samstag bei fetziger Musik und viel, 
viel Spaß ausklingen.

Am Sonntagmorgen kam der ein oder 
andere Elferrat etwas angeschlagen 
zum Frühstück. An diesem Tag stand 
der Festumzug der Kirmesgemeinden 
durch Mühlhausen an. Hierzu hatten 
wir unsere regenbogenfarbenen Ja-
cken und die Dreispitze angezogen. 
Helge hatte hierfür extra Taschen mit 
Süßigkeiten vorbereitet. Der Umzug 
schlängelte sich durch die Straßen bei 
Superwetter. Die Süßigkeiten mussten 
wir den Kindern in die Hand geben; 
strahlende Augen und immer wieder 
ein „Dankeschön“!!!! Das war schon 
toll! Nach ca. drei Stunden war das 
Spektakel für uns beendet und wir 
warteten jetzt auf unsere Rückreise. 
Schon geisterte das handwarme Bier 
der Hinfahrt in unseren Köpfen. Doch 
dank eines Geistesblitzes des Präsi-
denten der Freunde Mühlhausens e.V. 
Rüdiger Holtmann konnten wir sechs 
kleine Fässchen gekühltes Bier vom 
Brauhaus Zum Löwen für die Rück-
fahrt einladen. Unser Freund Elmar 
entpuppte sich dann als genialer Zap-
fer, so dass die Rückfahrt als sehr ge-
lungen bezeichnet werden darf.

Alle waren sich einig: Das war ein tol-
ler Ausflug und wir freuen uns schon 
auf den Elferratsausflug im nächsten 
Jahr.

Kurt Sommerich
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Wenn etwas Bestand hat im Elferrat, 
dann die „Vatertagstour“ nach Erken-
bölling. Die Reise zur Bushaltestelle 
mit Jagdhütte hat Tradition. 

Walter Rohe hatte den Elferrat, den 
Ehrenelferrat und die Korporationen 
in diesem Jahr eingeladen. Man traf 
sich am Samstag, den 14.05.2022, 
bei strahlendem Sonnenschein am 
Bussteig C1 in Münster am Haupt-
bahnhof, um dann gut gelaunt den 
Schnellbus S90 zu entern und Rich-
tung Ottibotti abzudüsen. 

Vatertagstour des Elferrats

Nach ca. 20 Minuten war das Ziel 
der Reise erreicht: Erkenbölling. Doch 
zu unserer Verwunderung bogen wir 
nicht rechts zur Hütte ab, sondern 
nach links in Walters neues Domizil. 
Diesmal ausgestattet mit kühlem 
Bitburger Flaschenbier hatte sich  
das O-Team (Carsten, Mathias & 
Matthias) die Spielchen ausgedacht, 
um den neuen Träger des „Walter- 
Rohe-Wanderpokals“ zu ermitteln. 

Gesagt, getan. In der ersten Run-
de musste genagelt werden, wozu 
Nägel, Baumstumpf und Hammer 
benötigt wurden. Hierbei konnten er-
staunliche Ergebnisse erzielt werden. 

In der zweiten Runde gaben wir uns 
dem französischen Boule-Spiel hin. 
Die Resultate aus beiden Spielen 
ergaben ein Stechen um den Sieg, 
was unser Ordensmeister Jan Giesen-
kämper und unser Senatspräsident 
Lars Michler – ein hochbesetztes 
Finalteam – im Stechen miteinander 
ausmachten. 

Lars setzte sich im „Schnick-
Schnack-Schnuck“ letztendlich 
durch und wurde so zum umjubelten 
Erkenböllingkönig 2022 – der erste 
außerhalb des Elferrates.

Mit Grillgut und reichlich Bier haben 
wir den König hochleben lassen, um 
dann gegen 17 Uhr den Heimweg mit 
dem S90 anzutreten. 

Ein Häufchen der Aufrechten ließ 
es sich nicht nehmen, der Einladung 
unseres Ehrenelferratssprechers 
Christoph ins Hellas zu folgen. Beim 
obligatorischen Ouzo und Bier ließen 
wir den sehr gelungenen Tag gebüh-
rend ausklingen.

Matthias Reck

Schnick-Schnack-Schnuck
in Erkenbölling
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klassigen Menü, der Ernennung neuer 
Senatoren und der ein oder anderen 
Überraschung. Wir freuen uns auf ei-
nen unvergesslichen Abend mit allen 
KG-Mitgliedern sowie Freundinnen 
und Freunden: am besten den Termin 
schon einmal vormerken und bei ei-
nem der stimmungsvollsten Bälle der 
Münsteraner Gesellschaft dabei sein!

Am 21.02.2023, dem Karnevalsdiens-
tag, findet der in Münsteraner Kar-
nevalskreisen berühmte Senatsfrüh-
schoppen statt. Neben einem bunten 
Programm mit Prinzengarde und Prinz 
lassen wir es zum Abschluss der Sessi-
on noch einmal gemeinsam „krachen“. 

Im Sommer 2023 wird es weitere Se-
natsveranstaltungen geben. Fest ge-
plant ist das Golfturnier „Freudenthal 
& Friends“ im Golfclub Münster-Tin-
nen. Leider hatten wir in diesem Jahr 
einen Termin geplant, der noch in den 
Sommerferien lag. Trotz großen Inter-
esses mussten wir das Turnier deshalb 
verschieben. 2023 findet es auf jeden 
Fall statt. Sobald die Terminplanung 
abgeschlossen ist, folgen weitere In-
formationen. 

Der gesamte Senatsvorstand freut 
sich, Euch auf vielen (Senats-) Veran-
staltungen zu begrüßen und mit Euch 
zu feiern. 

Dr. Jens Tomas

Ein weiteres besonderes Highlight 
war am 12.08.2022 das Riesenevent 
anlässlich des 25–jährigen Jubiläums 
des legendären FIF (Freundeskreis in 
und um Freudenthal) im A2 am Aasee. 
Das Planungskomitee, bestehend aus 
Bruno Gerding, Dr. Michael Nölle und 
Martin Stahlberg, hatte ganze Arbeit 
geleistet und eine exklusive Party mit 
über 150 Gästen auf die Beine ge-
stellt. Auch viele der eingeladenen 
Senatorinnen und Senatoren gaben 
sich die Ehre und genossen den wun-
derschönen Blick auf den Aasee und 
die Uferpromenade beim Sonnenun-
tergang. Gefeiert wurde bei Livemusik 
der Rock´n Roll Band „Dandys“ und 
hochsommerlichem Wetter bis in die 
frühen Morgenstunden. 

Rückblickend bleibt nicht zuletzt die 
tolle Zusammenarbeit im Senatsvor-
stand zu erwähnen. Auch in karneva-
listisch schwierigen Zeiten tagte die-
ser natürlich regelmäßig und plante 
mit großer Vorfreude neben den klas-
sischen Veranstaltungen der Session 
2022/2023 die Nacht des Senats bei 
Ackermann, das Oktoberfest für Sena-
tor*innen & Friends und das Haxenes-
sen für Senator*innen bei „Leve“.

Am 26.11.2022 steht der Ball des 
Senats im Mövenpick-Hotel an. Der 
gesamte Senatsvorstand freut sich 
auf diesen exklusiven Ball mit Euch. 
Natürlich mit Live-Musik, einem erst-

Am 11.11.2021 war die Welt beim Kar-
nevalsauftakt unserer KG im ATLAN-
TIC Hotel noch in Ordnung. Wie alle 
Karnevalisten freute sich auch der Se-
natsvorstand auf die Session 2021/22. 
Endlich wieder Ball des Senats, Kar-
nevalsdienstag, gemeinsames Feiern 
und karnevalistisches Brauchtum. 

Leider kam es dann erneut anders als 
erwartet, Corona schlug zu und alle 
Veranstaltungen, auf die sich der Se-
natsvorstand gefreut hatte, konnten 
nicht stattfinden. Die Absagen der 
KG- und Senatsveranstaltungen wa-
ren nicht nur notwendig, um die Ge-
sundheit aller zu schützen und dabei 
zu helfen, die Verbreitung des Virus 
einzudämmen, sondern aufgrund des 
Planungsrisikos auch wirtschaftlich 
alternativlos.

Ein umfassender Rückblick auf vie-
le gelungene Senatsveranstaltungen 
fällt somit leider auch in diesem Jahr 
aus – fast aus. 

Denn zumindest gab es am 11.05.2022 
ein vom Senatsvorstand Jürgen 
Föcking organisiertes Come-together 
im „Smells Like“. Bei sommerlichem 
Wetter war die Stimmung ausgespro-
chen gut, viele nette Menschen, guter 
Wein und anregende Gespräche. Eine 
gelungene Veranstaltung, die auch 
2023 für die Senatorinnen und Sena-
toren stattfinden wird.

Ganz schön Münster
Bericht des Senats

Wir arbeiten hart und wirtschaften bedacht mit Einkommen 
und Vermögen. Größere Anschaffungen werden abgewogen. 
Geldanlagen geschaffen. Erspartes gehütet. Doch über den 
Verbleib von Hab und Gut nach dem Tode machen sich die We-
nigsten Gedanken.

„In unserer Familie gibt es keinen Streit um Geld!“ und „Ich 
bin noch viel zu jung, um mir über meinen Tod Gedanken zu 
machen.“ Gern genannte Gründe auf die Frage, warum kein 
Testament existiert.

Zahlreiche Erbstreitigkeiten sowie plötzliche Krankheiten, Ver-
kehrsunfälle und andere Schicksalsschläge sind jedoch Argu-
mente, die durchaus dafür sprechen, sich frühzeitig Gedanken 
über die eigene Nachfolge zu machen. Denn ohne letztwillige 
Verfügung von Todes wegen tritt die gesetzliche Erbfolge des 
Bürgerlichen Gesetzbuches mit häufig unerwünschten Folgen 
ein.

Gesetzliche Erbfolge

Nach der gesetzlichen Erbfolge erben grundsätzlich die Ver-
wandten, also Personen, die voneinander abstammen (z.B. 
Kinder, Eltern, Großeltern) oder die von derselben dritten Per-
son abstammen (z.B. Geschwister). Vorrangig erben die Kin-
der des Erblassers zu gleichen Teilen. Sind Kinder nicht vor-
handen, erben dessen Eltern, wenn diese noch leben. Sind die 
Eltern bereits verstorben, dann treten deren Kinder, also die 
Geschwister des Erblassers, an deren Stelle. 

Neben den Verwandten räumt das Bürgerliche Gesetzbuch 
dem Ehegatten oder eingetragenen Lebenspartner des Erblas-
sers ein Erbrecht ein, nicht jedoch dem nichtehelichen Lebens-
gefährten.

Mag Vorstehendes als gerecht und angemessen empfunden 
werden – die Kinder und der Ehegatten erben, vielleicht auch 
die eigenen Eltern –, so wird an folgenden Beispielsfällen klar, 
warum die gesetzliche Erbfolge vom Erblasser oft nicht gewollt 
ist und nach seinem Tod häufig zu Streit führt:

(1) Beispielsfall 1

Ein Ehepaar ist kinderlos. Stirbt der Ehemann, wird die über-
lebende Ehefrau ohne Testament Erbin zu 3/4. Die Eltern des 
Ehemannes erben das übrige Viertel. Es entsteht eine Erben-
gemeinschaft aus der Ehefrau des Erblassers und ihren 
Schwiegereltern. 1/4 des von dem Erblasser hinterlassenen 
Vermögens steht dessen Eltern zu, d.h. sie partizipieren an 
Bankvermögen, Wertgegenständen, dem Pkw und der Eigen-
tumswohnung. 

(2) Beispielsfall 2

Der Erblasser hinterlässt seinen Sohn aus erster Ehe und sei-
ne Lebensgefährtin, mit der er schon 25 Jahre zusammenlebt. 
Ohne Testament ist der Sohn des Erblassers Alleinerbe. Er er-
hält das gesamte Vermögen des Erblassers, so zum Beispiel 
die Eigentumswohnung des Erblassers, in der die Lebensge-
fährtin noch wohnt. Seine Lebensgefährtin erhält nichts. 

(3) Beispielsfall 3

Die Eheleute haben zwei minderjährige Kinder. Die Familie 
hat ein Haus gekauft, welches den Eheleuten zu je 1/2  gehört. 

Gute Gründe, ein Testament zu errichten
Stirbt nun der Ehemann, werden ohne Testament seine Ehe-
frau zu 1/2  und seine Kinder zu je 1/4  dessen Erben. Der hälftige 
Anteil an dem Haus ist gemäß den Erbquoten aufzuteilen. Die 
minderjährigen Kinder werden folglich Miteigentümer an der 
Immobilie. Damit ist die überlebende Ehefrau in ihrer Verfü-
gungsbefugnis beschränkt. Sie kann nur gemeinsam mit ihren 
Kindern den Grundbesitz verkaufen oder belasten. Dazu benö-
tigt sie allerdings die Genehmigung eines gerichtlich bestell-
ten Ergänzungspflegers – ein mühseliges und zeitaufwendiges 
Verfahren.

Vermögensnachfolge individuell gestaltet

Die voranstehenden Probleme können vermieden, eigene 
Wünsche und Vorstellungen im Hinblick auf die Nachfolge, die 
Absicherung des Ehepartners, der Ausschluss bestimmter Per-
sonen von der Erbfolge, gesellschaftsvertragliche Regelungen 
und vieles mehr in einer letztwilligen Verfügung berücksichtigt 
werden.

Hat der Erblasser nämlich ein Testament hinterlassen, so geht 
dieses den gesetzlichen Regelungen vor. Weitreichende Mög-
lichkeiten lassen Spielraum für die Umsetzung der individu-
ellen Nachfolgegestaltung, eingeschränkt lediglich durch das 
Pflichtteilsrecht und das Verbot sittenwidriger Verfügungen. 

Darüber hinaus gilt es, einige Vorschriften zu beachten. So 
kann ein Testament nur höchstpersönlich errichtet werden. 
Man kann sich also nicht vertreten lassen. Schließlich müssen 
zwingende Formvorschriften beachtet werden, deren Nichtbe-
achtung zur Unwirksamkeit führen. 

Ehegatten können ein gemeinschaftliches Testament errich-
ten. Diese Möglichkeit steht nichtehelichen Lebensgefährten 
nicht zur Verfügung. Ihnen bleibt nur die Möglichkeit der Er-
richtung eines Erbvertrags, wenn eine Bindung gewünscht ist. 

Neben dem privatschriftlichen Testament existiert die öffent-
liche Form, d.h. die Errichtung eines Testaments vor dem No-
tar, der das Testament nach der Beurkundung in die amtliche 
Verwahrung des Amtsgerichts gibt. Ein notarielles Testament 
ersetzt in der Regel den Erbschein, d.h. dass die Erben bei Vor-
handensein eines notariellen Testaments auf die Beantragung 
eines kostenpflichtigen Erbscheins verzichten können.

Zu Lebzeiten können Sie in der Regel frei über Ihr Vermögen 
verfügen und ein einmal errichtetes Testament – von Ausnah-
men abgesehen – jederzeit widerrufen, indem Sie es vernich-
ten oder neu testieren.  

Katharina Kroll
Rechtsanwältin u. Notarin in der  
Kanzlei Westermann Löer Kreuels Kroll
Rechtsanwälte u. Notarin
Coerdeplatz 12, 48147 Münster
Tel.: 0251 / 93 20 53 60
kroll@juslink.de
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Am 11.05.2022 trafen wir uns bei 
sommerlichen Temperaturen zu ei-
nem Come-together in einer beson-
deren Location – dem „Smells Like“.

Nach einem leckeren Aperitif zur An-
kunft und den ersten lockeren Gesprä-
chen begrüßte uns der Hausherr Erkan 
in seinem „zweiten Wohnzimmer“. 
Bevor Lars das Kommando übernahm, 
stellte uns Erkan sein Team vor und 
bediente später den Grill persönlich. 
Unser Senatspräsident stimmte uns 
auf den zwanglosen Abend ein und 
begrüßte uns Freudenthaler*innen 
herzlich zu dieser ersten Zusammen-
kunft im Jahr 2022. Neben leckeren 
Tapas, frischem Baguette mit Olivenöl 
und verschiedenen Dips erwartete uns 
ein traumhaftes Rinderfilet vom Grill, 
das mit Gambas serviert wurde. Ich 
hoffe, dass wir den hervorragenden 
Geschmack ansatzweise in dem Bild 
einfangen konnten. Nicht nur für das 
leibliche Wohl wurde gesorgt. Erkan 
stieg tief in seinen Weinkeller und 
fand für uns edle Weine – ob Weiß-, 
Rot- oder Roséwein – jeder bestellte 
ganz nach eigenen Vorlieben. Auch 
einen feinen Brand zum Wohlergehen 
gab es nach dem Essen. Das lockere 
Zusammensein nach längerer Zeit 
sorgte für viele Gespräche und die Zeit 
an diesem schönen Ort verging viel zu 
schnell. Ein Treffen unter Freundinnen 
und Freunden. Ich freue mich auf die 
nächsten Veranstaltungen.

Jürgen Föcking

Come-together

 URBAN. VIELFÄLTIG. INDIVIDUELL.

ESSEN &
TRINKEN

ATLANTIC Hotel Münster
Engelstraße 39 · 48143 Münster 
Tel. 0251 20800-0
muenster@atlantic-hotels.de

Das ATLANTIC Hotel Münster ist der neue kulinarische Treffpunkt der Stadt – 
rund um die Uhr! Kommen Sie gerne schon morgens bei uns vorbei und  
arbeiten Sie in unserem Co-Working Bereich. Unsere Deli Lounge verwöhnt Sie 
mit frischen und gesunden Snacks sowie mit eigener Kaffeeröstung. 

Mittags und abends empfängt Sie unser Küchenteam des ATLANTIC Grillroom  
mit seinen Kreationen vom Lavasteingrill. Exzellente Cocktails erwarten Sie  
bis spät in die Nacht in der ATLANTIC Skybar Münster. Passend dazu servieren 
wir Ihnen eine fantastische Aussicht über die Altstadt!

  Wir freuen uns auf Sie!

  Mehr Informationen: atlantic-hotels.de/muensterW
oh
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Endlich wieder durchstarten nach 
Corona. Das wollten viele Karnevalis-
tinnen und Karnevalisten, so auch die 
Gardisten, aber wir wissen nun rückbli-
ckend, dass nach der ersten Coronases-
sion noch eine zweite folgen sollte.

Damals noch in seliger Unkenntnis 
startete die Session für die Garde schon 
vor dem 11.11. mit dem Gardeausflug. 
Es ging nach Bochum. Dort wurden 
zunächst Teamwork und Intelligenz 
herausgefordert. In zwei Gruppen 
aufgeteilt ging es in Escape Rooms. 
Eine tolle Sache, die nach der langen 
Vereinzelung auch wieder zusammen-
geschweißt hat. Am Abend machten 
wir uns auf ins Bermudadreieck und 
so mancher Gardist wurde verschollen 
gemeldet, tauchte aber später wieder 
auf.

Am 11.11. ging es zum Sessionsauftakt 
frisch getestet mit guter Stimmung in 
das Atlantic-Hotel. Es war eine tolle 
Feier nach so vielen karnevalsfreien 
Tagen. Endlich wieder beisammen 
nutzten wir die Gelegenheit, um auch 
ein wenig zu plaudern. Das Plaudern 
war so erfolgreich, dass wir an diesem 
Abend einen Ehrengardisten in Lauer-
stellung gewinnen konnten, und Jens 
Kunter bekundete formlos auf einem 
Zettel, dass er Gardist bei Freudenthal 
werden möchte. Und so haben wir seit 
dem 11.11. wieder einen neuen Anwär-
ter.

Danach endete wieder die Session 
abrupt. Leider …

Gedanken um die Zukunft,
neue Posten und Babypinkeln

In der folgenden Zeit machten wir uns 
allerdings Gedanken um die Zukunft 
der Garde. Eigentlich wollte der Oberst 
mit der Session 2021/22 auch abdan-
ken, aber wir sind nach einigem Über-
legen zu einer anderen Lösung gekom-
men. Florian Schulz bleibt noch für ein 
Jahr Oberst und hilft dem bisherigen 

Spieß und neuem Hauptmann beim 
Übergang in den zukünftigen Oberst-
posten. An deren Seite steht als Mutter 
der Kompanie wieder Stefan Petzoldt. 
Neu geschaffen wurden im Vorstand 
zwei Posten: Sekretär der Garde und 
Medienbeauftragter.

Bericht der Garde – Session 2021/22 und etwas darüber hinaus …

und begossen. Im Juni erblickte das 
zweite Kind des Oberst das Licht der 
Welt und wurde mit einem Babypinkeln 
in Münster und in der Garde begrüßt. 

Nun planen wir im Sommer die 
gemeinsame Vergatterung mit den 
Kadetten, auf der unser Ehrengardist 
in Lauerstellung, Walter Rohe, in die 
formidable Runde der Ehrengardisten 
aufgenommen werden soll. Wir freuen 
uns darauf und auf eine hoffentlich 
heitere Session 2022/2023.

Geschrieben im Sommer 2022.

Florian Schulz, Oberst der Garde

Der Sekretär der Garde unterstützt 
den Oberst, schreibt die Protokolle, 
kümmert sich um Orga und Finanzen. 
Diesen Posten hat Florian Krämer über-
nommen.

Der Medienbeauftragte kümmert sich 
um die Außendarstellung der Garde in 
den sozialen Medien und digitalisiert 
zusammen mit dem Chronisten die 
Chronik der Garde. Jens Kunter, der auf 
diesem Gebiet einiges an Erfahrung 
mitbringt, bekleidet diesen Posten.

Dies wurde auf der Arbeitssitzung der 
Garde im März 2022 beschlossen und 
im Juni dann auch bei einem gemeinsa-
men Grillen beim neuen Spieß besiegelt 
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 Traditionen – neu entdecken
 regelmäßiger Stammtisch
 Feiern
 Spaß und Party
 Wagenbau
 organisierter Karneval
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… bleiben wir ein Team! 

Passend zu unserem letzten Tanz „Läusealarm“ leben wir beim 
Freudenthaler Tanzcorps die Gemeinschaft, die ein Team aus-
macht! Das zeigt sich auch in unseren gemeinsamen Aktivi-
täten. Gestartet sind wir mit einer Weihnachtsfeier bei der es 
in diesem Jahr Brotdosen mit unserem Logo gab. Durch unser 
meist drei stündiges Training brauchen wir immer einen klei-
nen Snack für zwischendurch. Da sind die Brotdosen natürlich 
perfekt. Weiter ging es mit einem Spiel und Spaß Tag in der 
Halle. Wir haben unsere eigenen T-Shirts kreiert und haben 
das große Trampolin sowie die Airtracks genutzt um unsere 
Sprünge zu verbessern. 

Zum Abschluss unserer Session sind wir alle gemeinsam zum 
Kettelerhof gefahren. 

Aber wir haben nicht nur unser Team gestärkt, sondern auch 
wunderschöne Auftritte gemeinsam genossen. Nicht zu ver-
gessen unsere erste große Tanzgruppenvorstellung, unser 
Auftritt auf der Damensitzung in Sprakel und der grandiose 
Auftritt auf dem Prinzipalmarkt. Obwohl während des Tanzes 
schon die Musik des Jugendprinzenpaares startete, haben wir 
uns davon nicht beirren lassen. Thorsten Brendel, als Modera-
tor, hat uns als Profis gelobt. Das war für uns wirklich eine Ehre 
und etwas ganz Besonderes. 

Leider sind wir nun in zwei Altersgruppen aufgeteilt. Da wir 
jedoch bald auf Turniere gehen möchten, ist diese Einteilung 
wichtig. Aber im Medley bleiben wir noch zusammen. 

Wir freuen uns auf eine wundervolle Session und hoffen, dass 
wir euch weiterhin mit unseren Tänzen und unserem Team be-
geistern können. 

Folgt uns auch gerne auf Instagram Freudenthaler_tanzcorps 
Wir freuen uns immer über Nachwuchs und Trainerinnen!

Meldet euch bei Karena Paals: tanzcorps@kg-freudenthal.de

Karena Paals-Gotthal

Für die 
Ewigkeit…
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… durften unsere Minis in der letzten Session 
erstmals bereits zur Tanzgruppenvorstellung 
ihren Sessionstanz vorstellen. Leider hat das 
große C unsere Session sehr zeitig nach Hau-
se geschickt und wir haben, in dann schon 
geübter Weise, uns nicht unterkriegen lassen 
und vor den Bildschirmen unsere Tänze wei-
tergerockt, gehüpft, Purzelbäume geschlagen 
und besondere Workouts vollzogen. 

Wieder zurück in der Halle durften wir im 
Frühjahr einige neue Gesichter begrüßen. Vor 
jedem Training getestet, sind wir auch mit 
neuen Trainern und Betreuern gestärkt in die 
Vorbereitungen der neuen Session gegangen. 
Laura Laumann als Trainerin und Jana Wydra 
als Betreuerin unterstützen ab sofort unsere 
Trainerin Romy Heitschmidt bei den Minis.

Tanzgeschichten, Entspannungsübungen, 
Turnparcoure, ganz viel Spiel und Spaß geben 
unserem Training eine besondere Routine.

Unserer Kreativität sind selbst beim Aufbau 
und Ort des Trainings keine Grenzen ge-

setzt. So haben wir unsere Minis mit einem 
besonderen Eltern-Kind-Training auf dem 
Spielplatz in die Sommerferien geschickt. 
Eine Pause tat allen gut. Nur so ganz ohne 
geht’s nicht. Also gab es für die Langeweile 
im Urlaub einen Workout-Plan per Post und 
Videobotschaften mit kleinen Trainingsauf-
gaben. 

Unterstützt durch die Juniorin Emilia Paals 
haben wir nun unseren neuen Sessionstanz 
parat und warten ganz gespannt auf unsere 
Bühne…

Wenn auch du neugierig auf uns bist, komm 
gern zum Schnuppern. Wir trainieren jeden 
Samstag von 09:30 bis 10:15 Uhr.

Melde dich gern vorab bei Karena Paals unter 
tanzcorps@kg-freudenthal.de an – wir freuen 
uns schon jetzt auf dich.

Folge uns gern auch auf Instagram unter 
freudenthaler_tanzcorps.

Unsere Minis

Cattaleya JohannaFinja

Juna

Lia

Liyana

                       Mit 
     Luftballonregen und 
Konfettischnee… 

Malou

Marie Melina NeilaMerle Paula



7170

Frieden und Narretei -
Ganz Münster ist dabei

Die Jugend des Freudenthaler Tancorps 
sind 22 begeisterte junge Tänzerinnen und 
Tänzer im Alter zwischen 6 und 11 Jahren. 

In diesem Jahr wurde die Gruppe durch 8 
Kinder von den Minis verstärkt und auch 
4 neue Tänzerinnen fanden den Weg zur 
Gruppe. 

Auch das Trainerteam hat Zuwachs 
bekommen. Steffi Fronholt, Marina Neth 
und Lara Marie Thomas unterstützen Tanja 
Varnhagen-Preiß beim Training der jungen 
Truppe.

Bei so vielen neuen Gesichtern standen 
zunächst einmal das Kennenlernen und die 
Gruppenfindung auf dem Programm. Ein 
neu eingeführtes Paten-Modell unterstützt 
die Jüngeren und Neuen beim Training und 
fördert gleichzeitig die Gemeinschaft und 
den Zusammenhalt untereinander. So kön-
nen die „alten Hasen“ ihr Wissen weiter-
geben und wachsen an ihren Aufgaben.

Natürlich wird auch in diesem Jahr die 
Gruppe einen Schautanz auf der Bühne 
präsentieren. Mit viel Spaß, Konzentration 
und Motivation üben die Tänzer*innen 
die Schrittfolgen und finden sich in ihre 
Rollen ein. 

Bis zum 11.11. steht noch die ein oder an-
dere Trainingseinheit auf dem Programm, 
damit die Kids für die kommende Session 
gut vorbereitet sind. Dann hoffen wir wie-
der auf volle Säle, begeisterte Zuschauer, 
viele Auftritte und jede Menge Spaß!!!

Wenn du auch Lust hast mitzutanzen, 
melde dich gerne bei Tanja unter 
tanzcorps@kg-freudenthal.de
Wir freuen uns immer über tanzbegeis-
terte Kinder, die unsere Gruppe verstärken 
wollen!

Folg uns auch auf Instagram  
freudenthaler_Tanzcorps

Tanja Varnhagen-Preiß

Unsere Tanzcorps-Jugend

Viele neue Gesichter 
Anna

Eda

Enya

Eva

Ida Johanna Joshua Juliet

TaliaTheaZoe

Laura Leni Lina Lotta

Lotte

Luise

Madeleine

PaulaPaulinaSarahSofia
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Hi, wir sind die Junioren des Freudenthaler 
Tanzcorps und zwischen 11 und 14 Jahre 
alt. In diesem Jahr treten wir das erste Mal 
gemeinsam auf. Wir haben einen neuen 
Schautanz „Keiner ist Fehlerfrei“ einstudiert 
und einen Marschtanz, den wir aber vorerst 
nur auf dem Turnier tanzen werden. Davor 
sind wir natürlich ziemlich aufgeregt. Das 
erste Mal Turnierluft schnuppern…

Für uns als Gruppe ist es wichtig, dass wir 
zusammenhalten und gerade in der medi-
alen Welt, die meist anonym ist, uns gegen 
Mobbing und Hatespeech aussprechen. Auf 
dieses Thema möchten wir in unserem neuen 
Tanz eingehen. Doch keiner ist fehlerfrei und 
daher ist es auch wichtig zu verzeihen. Wir 
versuchen ein Mittelmaß zu finden.

Unsere Trainerinnen, mit denen wir jeden 
Samstag fleißig unsere Tänze einstudieren 
und verbessern, sind Karena, Maike und Lena. 
Dazu kommen noch einige Trainingstage, 
damit auch alles perfekt wird. Aber auch zu-
hause müssen wir uns immer wieder dehnen 

und Krafttraining machen, damit wir unsere 
Leistung stetig verbessern können. Doch das 
machen wir gerne, denn wir haben unsere 
persönlichen Ziele und die der Gruppe.

Betreut werden wir von Heike und Carsten. 
Neu in unserem Betreuerteam ist Jenny 
Krüper, die uns mehr als tatkräftig unter-
stützt.

Wir freuen uns euch in dieser Session unsere 
neuen Tänze zu präsentieren und freuen uns 
immer über Mitglieder, die uns auf einem 
Turnier anfeuern möchten. Wenn du auch 
Lust hast mitzutanzen, melde dich gerne bei 
Karena: tanzcorps@kg-freudenthal.de

Wir würden uns freuen, wenn du auch Lust 
hast dein eigenes Können herauszufinden.

Folge uns auf Instagram  
freudenthaler_Tanzcorps

Karena Paals-Gotthal

Unsere Tanzcorps-Junioren

Keiner ist fehlerfrei! 
Emilia Pia W.

Julia W.

Pia V.

Lara

Mathilda

Leni

Emily

Hanna

Jule

Julia K.

KÜNSTLER

Veranstaltungs

VERMITTLUNG

AGENTUR

Westfalen Events GmbH
Michael Schaedel 

Ten-Brinke-Str. 3
D-48599 Gronau

Tel. 025 62 / 99 18 456
info@westfalen-events.de
www.westfalen-events.de

Big 
Maggas

Gentleman 
Dee

Jörg 
Hammerschmidt

HöhnerKay Scheffel

Event-Ideen und deren Umsetzung

Mottoparties

Ob individuelles Familien- oder Betriebsfest, Empfang, 
Jubiläum oder Top-Gala – mit vollem Engagement und 
langjähriger Erfahrung bieten wir kreative Konzepte 
und die Realisierung von Veranstaltungen aller Art.    Anna-Maria

Zimmermann
   Anna-Maria
Zimmermann

Ingrid Arthur

Member of
Weather Girls

GmbH

• Konzepte
• Realisierung
• Full-Service

Geier Sturzflug

Johnny
Logan

Mickie Krause

... z.B. Gala in der Manege ...

Schlager- u. Stimmungssänger, int. Charts- und Top-Acts,
Artisten aus der Manege, Sprachkünstler u. Comedians, 
Partyband oder Gala-Orchester – wir haben seit über 
30 Jahren die richtigen Kontakte und den direkten Draht. 
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 					         …und die 
Chöre sing’n für dich…
live bei Mark Forster

Welch eine Erlebnis für uns! Das hätten 
wir uns niemals erträumt. Wir durften 
dank Michael Schaedel zum Mark Forster 
Konzert fahren! 

Am 26.8.22 fuhren wir mit dem Bus, 
gemeinsam mit einigen Eltern, nach 
Gronau zum Konzert. Mit rund 60 Leuten 
sind wir über den VIP-Bereich auf´s Kon-
zert geführt worden. Ausgestattet mit 
unseren leuchtenden Trainingsjacken und 
Leuchthaarbändern waren wir nicht zu 
übersehen und strahlten über den gan-
zen Platz. Bei perfektem Wetter standen 
wir ganz nah an der Bühne.  
Als Mark Forster dann auch noch genau 
an uns vorbei ging und wir ihn anfassen 
konnten, waren wir völlig geflasht. 

Aber auch gegen Hunger und Durst gab 
es für uns alle noch Pommes und was 
zu Trinken dazu. Es war einfach phäno-
menal! Für viele von uns war es das erste 
Konzert und dann direkt so ein Highlight. 

Wir danken Michael Schaedel nochmals 
von ganzem Herzen! Dieser Ausflug 
war für uns etwas ganz Besonderes! 
Ganz ganz lieben Dank für so ein tolles 
Erlebnis! 

Wenn ihr auch solche tollen Sachen 
erleben möchtet, kommt in unser Team. 
Auch Eltern sind immer herzlich willkom-
men unser Team zu unterstützen und zu 
begleiten. 

DANKE
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Ehrungen 
2022

Wir gratulieren zu…

25 Jahren ...

Ralf Arnold

Hartmut Dietrich

Dr. Norbert Emmerich

Thomas Gesing

Jochen Hinnemann

Helga Koch-Michaelis

Klaus-Peter Köhne

Elke Middendorf

Götz Raisner

Werner Stolz

Dr. Berthold Tillmann

Marion Tüns

30 Jahren ...
Andreas Fischer
Dr. Christoph Goez
Wolfgang Hinrichs
Wolfgang Möhle

35 Jahren ...

Heinz Liestener

Rolf Schröder

40 Jahren ...
Heinz Greiwing
Hubertus Heyn
Henry Pohlman

45 Jahren ...
Werner Kaulmann

50 Jahren ...
Tono Mönnig

An dieser Stelle ein ehrendes Gedenken den verstorbenen Mitgliedern  
der KG Freudenthal

Hans-Dieter Eckhardt

Diethelm Bös

Heinz-Jürgen Voß

Lutz Puhe

Walter Böcker

Dieter Jochheim

Dr. Paul-Peter Pech

Hans Klinkhammer

Blumenhaus
Harbaum e.K.
Gregor Harbaum
Himmelreichallee 45
48149 Münster
Tel.: 0251 / 80132
www.harbaum.de

Unser Treuhandpartner:
Gesellschaft für Dauergrabpfl ege Westfalen-Lippe mbH

Möchten Sie die Grabstätte eines Angehörigen gepfl egt 

wissen oder für sich selbst Vorsorge treff en? Schließen Sie 

bei uns einen Treuhandvertrag zur Grabpfl ege ab.

Das Blumenhaus am 
Zentralfriedhof

Das passt perfekt! 
Die richtige Brille für 

jede Tageszeit.

Eine Auswahl unserer Marken Besuchen Sie uns in einem unserer Geschäfte!

Idenbrockplatz 5a Nordstraße 22
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Vertreibung aus dem  
Paradies oder doch eine 
neue Chance?
Portrait und Bericht des Kadettenkorps
Erneut hatte uns die Schlange „Co-
rona“ in der vergangenen Session 
fest in ihrem Würgegriff und hat uns 
aus unserem Paradies des Karnevals 
verbannt. Sie macht auch weiterhin 
keinerlei Anstalten, uns loszulassen, 
und wir fischen im Trüben des Teiches 
der Ungewissheit, wie sich das Karne-
valsgeschehen in der kommenden Ses-

sion entwickeln wird. Vielleicht sollten 
wir die „Schlange“ einfach mit ihren 
blöden Paradies-Äpfeln beschmeißen.

Den Start der Session am 11.11. hat sie 
wohl Gott sei Dank verschlafen, denn 
wir konnten die Auftaktveranstaltung 
im Engel-Saal des Atlantic-Hotels 
noch in vollen Zügen genießen. Doch 

wo sich die hinterlistige „Schlange“ 
vorher noch in dem dichten Blätter-
kleid der Sommerbäume bis dato nur 
in Lauerstellung befand, schlug sie 
im undurchschaubaren Herbst- bzw. 
Winternebel erbarmungslos zu, so dass 
uns trotz weitreichender Vorschläge 
zu Sicherheitskonzepten usw. sämtli-
che Durchführungen der anstehenden 

Veranstaltungen der KG Freudenthal 
verwehrt blieben. 

Und auch die unermüdliche Zu-
sammenarbeit sämtlicher Vereine 
aus Münster mit dem BMK und den 
verantwortlichen Organen der Stadt 
konnte leider die Absage des Rosen-
montagsumzuges nicht verhindern, 
welcher für uns eigentlich ein großer 
Lichtblick bedeuten sollte und einen 
Funken Hoffnung gegeben hätte, 
zumindest für einen schönen Sessions-
ausklang.

Da wir uns das Karnevalfeiern aber 
nicht gänzlich nehmen lassen wollten, 
haben wir uns in unsere schönsten 
Kostüme geschmissen und konnten zu-
mindest in einer abgespeckten Version 
und coronakonform in den privaten 
Gefilden einer Kadettin ein gewisses 
karnevalistisches Flair aufkommen 
lassen. Wir vergnügten uns bei Tanz 
und Trank u.a. mit diversen Spielchen, 
damit wir ja nicht gänzlich aus der 
Übung geraten.

Nichtsdestotrotz hat sich das Ka-
dettenkorps stets bemüht (natürlich 
immer im Rahmen der jeweiligen Co-
rona-Verordnung), zumindest intern an 
unserem gemeinschaftlichen Gedanken 
der Stärkung unseres Zusammenhaltes 
festzuhalten und somit endlich die 
regelmäßigen Stammtische wieder 
in Präsenz durchzuführen. Sogar eine 
feucht-fröhliche „Jahresfortbildung“ 
im Rahmen einer Bollerwagentour war 
Mitte Juni 2022 möglich gemacht wor-
den. Herzlichen Dank nochmal dafür an 
die entsprechenden Organisatorinnen.

Auch zum Wagenbau trafen wir 
Mädels uns, zum „Hammerschwingen“ 
und „Pinselquälen“, wobei sich selbst 
der Nachwuchs so mancher Kadettin 
farblich voll austoben und bespaßen 
konnte. Die Kinder im Anschluss wieder 
sauber zu bekommen, stand natürlich 
auf einem ganz anderen Blatt.

Eine tolle Gelegenheit für eine große 
Wiedersehensfreude aller anwesenden 
Freudenthaler und Gäste gab es zu un-
serer alljährlichen Hauptversammlung 
im Atlantic-Hotel. Auch hier griff ein 
ausgeklügeltes Sicherheitskonzept und 
verlief, auch im Nachgang betrachtet, 
völlig unproblematisch. Nachdem un-
ser Präsidenten Matthias Reck seinen 
tollen Sessionsrückblick vorgestellt 
hatte, der sich trotz der eingeschränk-
ten und leider sehr überschaubaren 
Geschehnisse/Veranstaltungen des 
vergangenen Jahres doch als sehr 
ausführlich darstellte und einen hoff-
nungsgebenden Ausblick auf die kom-
mende Session beinhaltete, durften wir 
u.a. an dem sehr amüsanten Kassen-
bericht unseres Senatspräsidenten und 
Ehrenkadetten Lars Michler teilhaben, 
ein Bericht, den es in dieser Form wohl 
noch nie gab und auch so wohl nie 
wieder geben wird. Zum Ende der Ver-
anstaltung wurden dann noch diverse 
Ehrenwürden verliehen, unter anderem 
freute sich unsere Kadettin Wiebke 
Heskamp über die goldene Ehrennadel 
der KG Freudenthal. Ebenso wurden 
die Kadettinnen Marie Luhmann und 
Jessica Schumacher mit der silbernen 
Ehrennadel für ihre Verdienste in der 
KG bedacht.

Des Weiteren konnten wir erneuten 
(hoffentlich irgendwann karnevalisti-
schen) Nachwuchs in unseren Reihen 
begrüßen und gratulieren nochmals 
herzlichst unserer Joana Rohde zu ihrer 
im März geborenen schnuckeligen und 
süßen Tochter Liah.

In dieser positiven Stimmung blicken 
wir voller Hoffnung in Richtung der 
Session 2022/2023 und drücken alle 
Daumen, dass wir am 11.11.2022 im 
Prinzip wieder da anknüpfen können, 
wo es am vergangenen 11.11. mehr 
oder weniger schlagartig aufhörte. 
Ausgefallenes kann man niemals hun-
dertprozentig nachholen, aber dennoch 
wollen wir auch in Zukunft nicht nach 
längst verwehten Spuren im Sand 
suchen oder ausgetretenen Pfaden der 
Vergangenheit folgen, sondern sind 
stets bemüht, immer neue und eigene 
Fußabdrücke zu hinterlassen. Egal, was 
die kommende Session uns bringen 
mag, wird Stillstand oder Resignation 
nie unser eigener Anspruch sein, sei es 
als KG Freudenthal oder ebenso für uns 
als Kadettenkorps. 

Wiebke Heskamp
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Der Mitgliederbereich 
auf der Webseite

Falls Du Dich fragst, was Du auf 
unserer Webseite www.kg-freu-
denthal.de im Mitgliederbereich 
findest, wie Du Dich anmeldest 
oder was zu tun ist, wenn Du Dein 
Passwort vergessen hast, findest 
Du hier nun ein paar hoffentlich 
hilfreiche Infos und Tipps.

Jedes neue Mitglied, das wir in 
die KG Freudenthal von 1833 
e.V. aufnehmen, wird – natürlich 
gemäß der Richtlinien der DSGVO 
– entsprechend der Angaben auf 
dem Aufnahmeantrag in unserer 
Datenbank registriert. Die Daten 
der langjährigen Mitglieder sind 
hier natürlich ebenfalls hinterlegt.

Für die Anmeldung im Mitglieder-
bereich benötigst Du nur Deine 
E-Mail-Adresse und Dein Passwort 
und schon kannst Du Dich einlog-
gen:

Natürlich kann es vorkommen, 
dass man sein Passwort vergessen 
hat. Kein Problem! Klicke einfach 
auf das Feld „Neues Passwort“ und 
schon öffnet sich das folgende 
Fenster:

Wichtig ist natürlich, dass Du hier 
nun die E-Mail-Adresse eintippst, 
die Du ursprünglich angegeben 
hast! An diese Adresse schicken wir 
Dir dann eine Mail mit einem Link, 
über den Du ein neues Passwort 
vergeben kannst. Das solltest Du 
Dir nun gut merken oder auf einen 
Zettel schreiben und diesen an 
einem sicheren Ort hinterlegen.

Frieden und Narretei -
Ganz Münster ist dabei

Falls Du das Passwort eines 
Tages doch wieder verges-
sen hast oder Du den gut 
versteckten Zettel nicht 
wiederfindest, wiederholst 
Du ganz einfach die zuvor 
beschriebenen Schritte. 

Und schon bist Du im Mit-
gliederbereich!

Hier im Mitgliederbereich 
hast Du dann Zugriff u.a. 
auf die Satzung, auf ältere 
Sessionsbücher in digitaler 
Form und je nach Zuge-
hörigkeit auch auf Infor
mationen der jeweiligen 
Korporationen. Aber auch 
um ohne Einschränkung 
Fotos von Veranstaltungen 
zu sehen, ist eine Anmel-
dung im Mitgliederbereich 
erforderlich. 

Also, probiere es doch 
einfach mal aus und klicke 
Dich durch unsere Seite!

Bei Fragen oder techni-
schen Problemen melde 
Dich gern über das Kon-
taktformular oder per Mail 
an info@kg-freudenthal.de. 
Wir helfen Dir gerne!

Falls Du Deine E-Mail- 
Adresse noch nicht ange-
geben hast, freuen wir uns, 
wenn Du Dich für unseren 
Newsletter anmeldest, 
damit Du zukünftig keine 
Termine, Einladungen  
oder Neuigkeiten der KG 
Freudenthal mehr verpasst!
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„O’zapft is“ 
Freudenthal 

meets 
Münsteraner 
Oktoberfest 

am 1. 10. 2022



8584

Frieden und Narretei -
Ganz Münster ist dabei

Nacht des Senats
24. September 2022 im Restaurant Ackermann



Hinweis in eigener Sache 
Wer hat noch weitere Bilder, Geschichten, Unterlagen aus der Vergangenheit? Ruhig einreichen unter  

info@kg-freudenthal.de – es können nur elektronisch zur Verfügung gestellte Beiträge verarbeitet werden.

100 %
Ökostrom

Entdecke unsere nachhaltigen Produkte für eine 
lebenswerte und grüne Zukunft.

stadtwerke-muenster.de 

Schöner leben
in Münster

Unser Ökostrom wird ausschließlich aus erneuerbaren
Energiequellen erzeugt, ist mit dem Grüner Strom-Label 
zertifiziert und unterstützt so mit 1 ct pro kWh den Ausbau 
erneuerbarer Energien – auch im Münsterland.

Mein Münster:Strom 
mit Ökostrom Pro Klima

102-11-12-A_SliM_Oekostrom_DINA4_RZ.indd   1102-11-12-A_SliM_Oekostrom_DINA4_RZ.indd   1 17.08.22   11:2417.08.22   11:24
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  Splitter  
       der 
Tradition



INSERENTENVERZEICHNIS
  

Seite Seite

Als neue Mitglieder der KG Freudenthal begrüßen wir

Ihr Ansprechpartner in der KG Freudenthal: Frau Elke Middendorf

Tel.: 0251 58359 · Mobil: 0170 44 888 44 · Mail: elke.middendorf@kg-freudenthal.de

und heißen sie herzlich willkommen.

André Bergers

Yvonne Buschkühl

Jens Franke

Heiko Gravelschomaker

Lisa Jeising

Jens Kunter

Laura Laumann

Sina Marquardt

Joana Rohde

Jennifer Schulze Zumkley

Jens Weßling

Jana Wydra

Alpmann Fröhlich Rechtsanwälte� 38

Anabella Braut- und Abendmode� 12

Atlantic Hotel Münster� 62

Bitburger� 10

Brillen Bell� 76

Drewes - Handel, Vertrieb, Dienstleistung	� 14

Drüppel & Vohs� 36

Evels Karosserie- und Fahrzeugbau� 36

Erpenstein Elektrotechnik� 48

Harbaum Blumenhaus� 18 u. 76

Homann Immobilien� U2

HRC Consulting� U3

Insektenschutz Münsterland� 46

Jungenblut� 22

Kappernagel Sanitätshaus� 14

Lennertz-Gilbert Haustechnik� 18

Patzwahl Rechtsanwaltskanzlei� 68

Podologische Praxis Kreuzheck-Koch� 8

Provinzial Geschäftsstelle Lammers� 52

Rechtsanwältin Koll	�  60

Rohe Gebäudereinigung� 88

SDZ Logistik� 14

Sparkasse Münsterland Ost� 6

Stadtwerke Münster� 86

Stuhlmacher� 40

Thiekötter Druck� U4

Varianta� 4

Volksbank Münsterland Nord eG� 22

Westfalen Events GmbH� 72

WOW Unternehmenskommunikation� 38
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Unser Dank für die Spende der Sessionsheft- 
Versandhüllen geht an Elmar Thiemann.

Ebenfalls geht ein besonderer Dank an Bernd 
Thiekötter für eine größere Spende im Zusam-
menhang mit dem Druck dieses Sessionsheftes.
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